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s r rege et ren

Vier feindliche Linien in der Champagne erſtürmt
9105 Echo des Weltkrieges in Maſſen W T B Großes Hauptquartier 16 Februar ſtößen von Erkundungsabteilungen 44 Gefangene meiſt Carſon über den Ernſt der

2

Weſtlicher Kriegsſcha aus der dritten franzöſiſchen Linie zurückgebrachtVom dir r eilicher Kriegsſchauplas ve u We t Boot GefahrVon diplomatiſcher Seite wird uns ge Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht Bei ag und bei Nacht war die beiderſeitige S 6 in Ve deſchrieben Nordöſtlich von Armentires ſüdlich des Kanals La Fliegertätigkeit rege Die Gegner verloren im en 15 Februar Ein Vertreter des Petit Par d J r riſien hatte eine Unterredung mit dem Erſten Lord derChinas Eintritt in den Weltkonflikt der zwar Baſſée und im Somme Gebiet war die Artillerietätigkeit Luftkampf durch Flugabwehrkanonen und Infanterie Admiralität S Sir Edward Carſon der über den Boot
noch nicht offiziell beſtätigt aber in unterrichteten Krei his in die Nacht geſteigert Anſammlungen feindlicher feuer ſieben Flugzeuge krieg ſagte kann Jhnendiegroße Gefahr
ſen für wahrſcheinlich gehalten wird beleuchtet von Jnfanterie in den Gräben nördlich von Armentidres Oeſtlicher Kriegsſchanplatz des Bosot Feldzuges nicht verhehlenneuem blitzartig die geſpannte Situation im fernen Oſten weſtlich von Lens und auf beiden Anere nfera wurden Front des Generalfeldmarſchalls Ziele bardariſhen Mngriſfe G afien

ſchwerſte ernſteſte Problem Es gibt weder
5 Hut auf dem Meere einen einzigen britiſchen Seemann nochZwiſchen Oſtſee und Dufeſtr war bei Schnee Sturm in der Admiralität ein einziges Mitglied des Admiral

und Kälte nur in wenigen Abſchnitten die Gefechtstätig ſtabes das nicht Tag und Nacht arbeitete mit der Hoff

und legt die inneren Zuſammenhänge zwiſchen dem euro von uns unter Vernichtungsfeuer genemmen Angriffe Prinz Leopold von Bayern

a S t s t epäiſchen Kriege und den oſtaſiatiſchen Machtproblemen haben ſich daher nicht entwickelt
offen zu Tage Chinas Politik iſt durch das rückſichts Heeresgruppe Kronprinzloſe Vorgehen der Japaner ganz in das nordameri teit lebhaft nung es zu löſen Unſere Sorgen dienen nur dazu

u n C ädl ip 7kaniſche Fahrwaſſer gekommen Unterſucht man die er Worbereitung d m e beu Mipo d An der Byuyſtrzyca Solotwinska wieſen unſere Vor uns zu dauernder 2 Anſtreuguna anzuſtacheln
Srän die bei Cb inas Abſicht die Zeziehungen z Minenwerfe An riff v ß er In erie un voſten ſüdweſtlich don Borchodezany einen ruſſiſchen An 122

Umſicht und Schneid zu vollem Erfolg durchgeführt Jmpärften ſo onmt man zu dem Ergebnis daß Chin de n e r 45 An der Kopenhagen 15 Februar Norwegen verlor im
Wunſch hat Sitz und Stimme auf dem kommenden urm wurden an der Champagne Fe und auf Höhe 185 z Januar 44 Schiffe mit einer Geſamttonnage
Friedens ugareſt en rhalten nachd Jap vier feindliche Linien in 2600 Meter Breite und Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph von 66 484 Tonnen der Nettoverluſt beträgt ſedochjahr das Re cht i für ich beariprucht dar hin a de 800 Meter Tiefe genommen 21 Offiziere und 837 und bei der nur an Schiffen 29 und an Schiffsraum 33 500 Tonnen

U Ah u l I 1 u l a der J 9 2Friedenskongreß natürlich noch eigenen Gurdint u Zeun ſind gefangen 20 Mafſchinengewehre und ein Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen Die dänif Aus

l 0 tat 4 4 I c i nut n 4 2 z Jvertreten Di amerikaniſche Bund ren rung e Minenwerfer als Beute eingebracht Unſere Verluſte iſt die Lage unverändert e dan ſche i fuhr

I le u l c Bundes gieri die 5 t di 4 8 B 3 p K 3 en 8China zu dem Abbruche der Beziehungen zu Deutſchland rer n die er e M den bei i e en Mazedoniſche Front itt e dra je der An e e h em
4 e angriffen die er am end und heute früh ge n ichts Neues itt die Frage der Aad40 drängt ſtarrt wie hypnotiſiert auf die japa niſche be Nichts Neues liche r n u aus D änemark möglicherdie ihm entriſſene Stellung führteGefahr Nachdem man in Waſbint ton im erſten Der Erſte Generalquartiermeiſter weiſe n ein neues tad i um Dir ektor Anderſen

rJahre des Weltkriege Auf dem Weſtufer der Moſel wurden bei Vor Ludendorff von der Oſtaſiatiſchen Ko mpagnie und Direktor Cold
ahre des Weltk rieges ahrſcheinlich unter eng a von den Vereinigten däniſchen Dampff ſchiffahrtsgeſeüliſchem Einfl luß alles nahe getan hat um die Eine Note Chinas kaniſchen Speck war der Ton ieder ſehr feſt ange ſchaften ſind heute aus Berlin wo über dieſe Fragen

japaniſche Empfindlichkeit zu ſchonen und jeden Kon a ſichts der zu erwartenden chenden Schwierig keiten mit den deutſchen Regicrunssſſe llen verhandelt wurde
fliktſtoff aus der Welt zu ſchaffen treten die Ver die e re Februar Der hieſige Vorräte von drüben zu bekommen Schi nken waren zurückgekehrt Es re tet daß e ufer der

5 c ineſ i e Geſandte hat de St s 1 bis 2 Schi t Verd ndlungen mehr als zufri e aneinigten Staaten ſeit einigen Monaten Japan gegen Fefretär es Auswärtigen es r ar aner nes s er r Bericht vom geſehen werden r gen

5 r P M M 32 m l Der t b t 4 büber recht energiſch auf Auf Veranlaſſung der Bundes Note überreicht die ſeine Regierung dem Kaiſerlichen Zuckermarkt in Liverpool Es berrſcht eine an
aierung e amerikaniſche Banken China Anleihen Geſandten in Peking am 9 d M hat zugehen laſſen und dauernde Feſtigkei fünde Feſtigkeit auf dem Markt für Rohzucker aufgewähr bei daran erinnert ſein möge daß im erſten in der gegen die neuen Maßnahmen für den Bootkrieg Grund der Knappheit der Zuf fuhren e Völlige eintelane der däniſchen

nachdrücklich Ein ſpruch erheben wird Die Meldung Times vom 6 Fe ryunr 117 Bericht v Qona tegs ah e apar d Al 14 y r c 7 r An r r n c Sit tKri i re J Ameite m i slus einer hineſiſch feindlicher Depeſchendienſte daß die chine doner Kolonialmarkt Auf der Unfſicherheit iffahr
amerikaniſchen Anleihe mit der Begründung proteſtiert ſiſche Regierung die diplomatiſchen Be welche die Kriegskriſis hervo rgeruf en da ſind die No W T ger en 15 Februar Die Ver

r dieſe a leid chi ſch M be h D l b b e f g ahat d nleihe von den chineſiſchen Machthabern ziehungen zu Deutſchland abgebrochen tierungen im allgemeinen nominell und in vielen Fällen iſ R Seel w2 R ing 5 9 7 habe d d ß i ſ lch Schr i i b 4 well 9 r P m i wich tn r ſächli n v v ha n d l u n 8 e n zwiſchen eedern und See enten egen
d r re n 1355 M ſchn 1 ralennilttäriſchem Grhiete zeigte die Bundesregierung ſchon warten ſei iſt un zutreffend wurden ind zuverla ſtge Preiſe wer zu erhalter Erhöhung r Kriegszulagen un t s

fſi eng ſind ge eite ri Dies bedeutet die vollſtändigevor dem Konflikt mit Deutſchland eine auffallende Aktivi geſchſchen Tee arkt Der feſt r h Jtät amerikaniſche Politiker haben offen zugegeben daß Der Kaiſer an die Marine Bartt machte tie ſchärf e Vr n n e ſeit Sir der 7 r
di 3 Iäng it zu v n mr S ie Matroſen und Heizer in Kopenhagen und Arhusdas große Flottenbauprogramm im Hinblick auf die ja Das Marineverordn zagsblatt vom 15 Fehruar ver längerer Zeit zu verzeichnen wa atten die Unmuſterung jur dieiſen anserdals S Skandi

u de Sr V a d z Times on r den J 1 Anmujterung 4 Sepaniſche Gefahr in Angriff genommen worden ſei Es öffentlicht folgenden Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers Buttern ar n v a in h i den naviens wegen Lebensgefahr verweigert nnerhalb

9 2 In m fol r ter dine r Mezſon ve an nten e aſpricht ſogar manches für die Annahme daß die Ver An Meine Marine brechung der Verſchif ungen von Vnn mar i kand adiicher Reiſen verlangten ſie die dopelt Summe
einigten Stagten den jetzigen Konflikt mit Deutſchland Jn f er r Entſcheidun g s Vorrgte n S fonspreiſen gehalten wäbrem in der Ur luckspe cher g und Zwar 10 000

h 9 t ampfe fällt Meiner Marine die Aufgabe zu das en e n Krhalten wahren für Matroſen und Heizer Dieſe Forderungen habentn ſ da V 5 9 J Wa aus M uſeel 9 ur nd 9 e r e 4 5 J h ar r 5Panbrſäctüch dazu benutzen um unter Borſpann der engliſche Kriegsmittel der Aus hungerung mit dem eſſen ein skeren ar Gebieten infolge die Reeder und Verſicherungsgeſellſchaften nicht bere C n t

r r W R n T t aErregung der Bevölkerung ein Millionenheer aufzu unſer gehäſſigſter und hartnäckigſter Feind das deutſche einen böheren Preisſtand erreicht W T B willigen r t damit int die däniſche Schiffahrt
ſtellen und ſo ſich für etwaige kriegeriſche Konflikte im e n rin ihn u ſeine Ver zentOſten zu rüſten Vielleicht will man in Waſhington ündeten zu kehren dur ämpfung ihres Seever z Aevenhagen 16 Februar Jn hieſigen

e 44 5 vw hen d M N V B E l Sauf dieſe Weiſe auch Japan zur Nachgiebigkeit veran kehrs mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln Hierbei eue oot rfo ge Reederkrerſe n iſt man auſ Grund der bis erigend igke werden die Unterſeeboote in erſter Reihe ergebniſe im ungehemmien Bootkrieg zu der Ueberlaſſen Man ſpielt den ſtarken Mann um die Angſt ſtehen Jch erwarte daß dieſe in weiſer Vorausſicht W T Berlin 15 s Das Boot Leugung gekommen daß die V en für die neutrale
gefühle vor der hekanſtiehenren Gefahr im Oſten zu der techniſch überlegen entwickelte anf leiſtung sfähige und deſſen bisherige Erfolge am 9 Februar mit ſechz ehn chiffahrt ſoweit die Schiffe das Sperrgebi et nicht

heimlichen leiſtungsfreudige Werften geſtützte Waffe im Zu tauſend Tonnen bekannitgegeben wurten hat im ganzen durchfahren ſich erheblich vermindert daben So
Es iſt nun in letzter Zeit vielfach die Behaupt ammenwirken mit allen anderen Kampfmitteln der 35 000 Brutto Regiſter Tonnen verſenkt wohl dänif ſchwediſche Handelsflotte haden

e u ung arine und getragen don dem Geiſte der ſie im ganzen W T Lnugano 15 Februar Das fram ſeit dem 1 Febr v erhältnismäßi rin e Verluſte eraufgeſtellt worden daß Amerika im Hinblick auf die ja Verlauf des Krieges zu glänzenden Taten befähigt hat zö che Tor oboot 317 iſt am 28 Dezember litten als vor dieſem Tern Die däni ſche Handels
paniſche Gefahr einen geheimen Vertrag mit England den Kriege willen unſerer Gegner verloren g flotte ſelbſt hat wenn man vos den h eine Mine
abgeſchloſſen habe Dieſe Annahme wird in unterrich brechen wird London erſenktenteten Kreiſen nicht für wahrſcheinlich gehalten Es mag Großes Hauptquartier den l Februar 1917 rita 2788 To ſe bar pi keine

J Be r un c l nſein daß man in Waſhington Sehnſucht nach einem ſolchen 2 Wilhelm De

ſickv ſi t fi d J J r e ung g t 5 m ne rohe D 30 U ren tR e rage empfindet Aber England Wien 15 Februar Haiſer Karl hat den Deut ſie 90 Stunden auf dem offenen Meer geweſen war Dagegen ſind die norwegiſchen Kerluſte erhbe i Werte
ſieht ſeinen Vorteil darin zwiſchen Amerika und ſchen K Gro d m l der k k Ma m g i Tſhanehdtt Dagegen ſind die norwegijcen re s g2 en Kaiſer zum ß a iral der darine W T Februar Die ſchwediſche Sie ſind aber darauf zurückzuführen daß viele nord S h W e reren Man mr an ver ernannt Preſſe metzet Anfang dieſes Monats der ſchwer Segiſhe Dampfer euth dach dem Jebtuar Kohlen
geſſen daß das engliſch japaniſche Bündnis noch be T diſche Dampfer Edda ſei am 29 Januar 1917 fahrt

egiſchen ſ
e

hrten von England nach den Ententehefe en oblicferten

teht welches Englan rpflichtet Japan n je di Wirk d 6 ſp vor der norweg 1 Küſte von einem deutſchen BootPeenp Hilfe r Dene dee hab ſact e e ungen der Seeſperre r e r liſche Druck auf Schwedendesregierung ſich England zu verpflichten Rooſe Wien 15 Februar Cigene Drahtmeldung Das Ha dalmſtad Die Verſenkang ſei auf Verſehen oder auf er engliſche Druc av
delt hat neulich ans dert Amert Dentſche Volksblatt berichtet aus Rotterdam Die einen Uebergriff zurückzuf e Sag 1 z Stockholm 16 Februar Die ſchwediſchen
elt hat neulich ansgeplaudert Amerika hoffe daß Eng Londoner Morning Poſt ſchreibt Es zeigt ſich daß Dazu wird f ſtgeſtellt daß die Edda laut Charter Reeder ſind wie Dagens Nyheter erklärt feſt entland die ihm von der Union während des Weltkrieges der deutſche Tauchbootkrieg kein Bluff ſei und vertrag verpflichtet war nach Löſchung der Kohlen in ſchloſſen die Bed kngur nungen er engliſchen

geleiſteten Dienſte nicht vergeſſen und ſich bei der Aus daß er zu ernſten und ſehr ſchnellen Gegenmaßnahmen Halmſtad vo Karls r e aus nach England zurag Blockadebehörde e an die Freilaſſung der in
einanderſetzung mit Japan dankbar erweiſen werde herausfordert Es ſei nicht mehr zu leugnen daß zwei zukehren Die Verſenkung iſt daher in Ueberein engliſchen Häfen liegenden ffe geknüpft werden

Drittel ter neutralen Einfuhr in den engliſchen ſtimmung mit der deutſchen Priſenordnung zu Rechth unter kei en anzunehmen Die
Japan aber hält ſein Pulver trocken Es hat ſeine ge Häfen ſeit dem 1 Februar ausfallen Wie das erfolgt Schiffahrtsgeſellſchaften werden den Verkehr nach Eng
waltigen Kriegsgewinne zu umfangreichen Rüſtungen Neue Wiener Tageblatt aus Lugano meldet ſchreibt Chriſtiania 15 Februar Der norwegiſche Konſul land icht wieder aufnehmen weil ſie ihre Tonnagebenutzt es hat trotz den inſtändigen Bitten Frankreichs der Secolo daß bis Ende Jannar die Entente noch in Bordeaux drahtet dem Handelsdepartement Der nicht der Verſenkungsgefahr in den Sperrgebieten aus
keine Truppen nach Europa geſandt Aber Japan durchſchnitlich 20 Munitionstransdorte im Dampfer Progreß 1620 Tonnen iſt verſenkt wor ſetzen wollen
tritt obwohl es immer wieder ſeiner Begeiſterung für Monat ans Amerika bezogen hat und ſpricht ernſte Be den Der Kapitän und die Veſahung wurden gerettet

7 s fürchtungen über den Munition serſatz aus falls ſich die Göteb 15 Februar Der Göteb Dampfer 9 a B sdie Entente Ausdruck gibt neuerdings auch England Londoner Nachrichten beſtätigen ſollten daß ab 1 Febr Adolf es e iſt vei den rin Jnſein 4 Die Wacht am oſporus
gegenüber höchſt energiſch auf Der Miniſterpräſident kein Munitionsſchiff mehr eingetroffen iſt fentt worden Die Beſatzung wurde gerettet W T Konſtantinopel 15 Februar Groß
verſolgt ſein Ziel die Errichtung eines Groß Japans Zürich 16 Februar Eigene Drahtmeltung Der T London 15 Februar Lloyd meldet daß die ür Talagt Vaſcha gab heute jn der Kamgerim Stillen Ozean mit der den Japanern eigentüm r Tr n r er gliſchen Dampfer T icilig 3750 Tonnen nd eine engere Erklärung freie e utäe Ka
i äckhits e e eiben di ndone S e n binetts ab in der es heißt Jnfe ü ts Sachen rückſichtsloſen und aalglarten Gewanotheit Japan aus Auch die engliſche Poſt fehle S ne z n Die e annigften Kalim Veſchas haben wir durch kaiſerliche Jrade die

verlangt die deutſchen Kolonien im Stillen Ozean ob ſeit zwei Tagen Jn Varis herrſche Beunruhigung e eigf c don nen enſchen Bort Drantwortung und Macht übernommen Wir ſind unswobl Auſtralien und Neuſeeland proteſtieren Die da man nicht wiſſe ob eine militäriſche Sverre oder 7 iſt ger Ma von einem deutſcher I Boot der Verantwortung bewußt die wir unter den jetzigen
tent Schwi eine Wirkung der deutſchen Biockade vorliege Aus Lerſenkt worden 9 Mann der Beſatzung wurden ge ſhweren Umſtänden übernehmen Unſere Feinde erEntentepreſſe deutet nur die Schwierigkeiten an die man e e dere er e er a reitet der Kapitän wurde gefangen genommen örten ihren Willen uns tief nach Anatolien zurück

von Japan auf dem Friedenskongreſſe befürchtet aber zöfiſchen Handelsſchiffahrt wegen der ſteigen Genf 15 Februar Die franzöſiſchen Blätter melden zutreiben und uns aus Konſtantinopel und von den
man merkt deutlich wie ſehr die Ententx die ſich immer den Tauchbootgefahr gemeldet als neu verſenkt die engliſchen Dampfer Netherlee WMeerengen zu entfernen Dieſer lächerlichen
ſchärfer gegen Amerika und gegen England wendende 4227 Tonnen Lycia 2765 Tonnen und Voltaire r s unſerer Feinde gegenüber antwortenin 4000 Tonnen und die Schaluppen Athenian und Wir geben Konſtantinedel nicht freijavoniſche Voliit beargensdat Der Velttries hat O Die erſten Wirkungen der Seeſperre Victoria Die franzöſiſche Regierung beabſichtigt die ſo r a es noch einen einzigen OtmanenJe

9 aſien mit in eine gewaltigen Kreiſe gezogen Deutſch auf die engliſchen Märkte urzeit zur 30 Proz detragerde Staat a ib t Wir werden in dieſem ri ſigen Kampf in enger
nd
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er amerikaniſchen ünterſtüvungs
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land aber wird auch über dieſe Prodleme ſein gewichtiges Times vom 5 Februar 1917 Bericht vom Speck für Seeverſicherungen zu er ä den Eine entſprechende richtiger Waßenbriderichaft mit unſeren tapferen
Wort in die Wagſchale zu legen haben Imarkt in Liverpool Auf dem Merk für ameri l Vorlage wird der Kammer zugehen l iegreichen Verbündeten aus harren bis wir
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unſere DaſensberechtFeinde zwingen g anzuerennen Das iſt unſer Ziel ſoweit es den Krieg anvetri Sei Nach de Rede Talaat Paſchas

ſrach die Kammer dem neuen Kalinett einſtimmig das
rrrasen aus

deuthland und Amerika
Der Herner Herichterſtatter der Frankfurter

Zeitung ermächtigt zu erklären d die Anregung
zu neuen Verhandlungen mit Amerika nicht
von deutſcher Seite geſchweige denn von der deutſchen
Regierung ausgegangen iſt Jm Gegenteil hat die
deutſche Regierung auf eine Anfrage von neutraler
Seite ob ſie zu weiter n Verhandlungen bereit ſei die
Antwort gegeben daß ſie ſich in der Seeſperre gegenEngland und Frankreich in keiner Weiſe ren laſſe
oder gar ſie ändern könne im übrigen habe ſie ſelbſt
verſtändlich keinen Grund Verhandlungen aus dem
Wege zu gehen

Aus Geſprächen von maßgebenden ſchweizeriſchen
Verſönlichkeiten meldet die Gazette Lauſanne daß der
amerikaniſche Botſchafter die Meinung vertrat Wilſons
Aufforderung an alle Neutralen die Beziehungen mit
Deutſchland abzubrechen ſei ein Friedensberſuch ge
weſen Der Präſident hatte aehofft Deutſchland werde
angrſichts eines allgemeinen Proteſtes zu Zugeſtänd
niſſen geneigt ſein

Bryans Ankunft in Waſhington ſei bedeutſam er
werde alle Mittel anwenden und übe ſeinen Einfluß
auf Wilſon aus deſſen Wahlmacher er geweſen ſei ihn
zu verſöhnlicher Haltung zu bewegen Seinem Vor
geben ſetze ſich Lanſing entgegen der ohne kriegeriſch zu
ſein ſein möglichſtes tun werde damit die Volitik
Amerikas in der angenommenen Linie bleibe

Die Verſenkung der Saxonian
London 15 Februar Meldung des Reukterſchen

Bureaus Nach den zuletzt eingetroffenen Nachrichten
über den Untergang des Dampfers Saxonian der
wie ſchon gemeldet verſenkt worden iſt ergibt ſich daß
fünfundzwanzig Granaten auf das Schiff abgefeuert
wurden bevor es ſank Dex Kapitän wurde gefangen

enommen ein Bootsmann iſt an den Verletzungen getorben Unter den vier Mann der Heſahung die ver

wundet wurden befand ſich der amerikaniſche
Staatsangehörige Nehgard Obwohl es 250 Meilen
bis zur nächſten Küſte war wurde die Beſatzung ge
zwungen das Schiff in zwei Booten zu verlaſſen die
das Land erreichten nachdem das eine 69 und das andere
25 Stunden auf See geweſen war Zwei andere
amerikaniſche Staatsangehörige Ellwood
More und John Suffand befinden ſich unter den Ueber
lebenden die ſämtlich ſchwer zu leiden hatten ehe ſie ge
rettet wurden

Die Sorge die ſich Reuter um die Amerikaner auf
dem Schiff macht iſt wirklich rührend

Verkehrsſtockung in Amerika
London 15 Februar Die Times erfährt aus

Newyork daß in den amerikaniſchen Häfen und
Bahnhöfen infolge der S der amerikani
ſchen und anderer neutralen Schiffe über den Ozean zu

eine r eingetreten ſei Man glaubt daß ungefähr eine Million
Tonnen Stahl in Newyork lagert Viele Güterzüge
können nicht ausgeladen werden weil keine Schiffe zur
Verfügung ſtehen Schon früher herrſchte Waggon
mangel und das hat ſich jetzt noch verſchlimmert Der
Getreidetransport hat vollſtändig verſagt Jn Chicago
kiegt ein Weizenvorat der viermal ſo groß iſt wie der
normale Vorrat für dieſe Saiſon Jn Boſton lagert
ſoviel Getreide daß nichts mehr in die Stadt hinein
kann Die Delaware Lokowanna Eiſenbahn und die
Pennſylvanig und Newyork Central Bahn haben be
iannt gemacht daß ſie vorläufig keine Gütertransporte
von den Weſthäfen mehr annehmen

Verſchlechterung der Beziehungen
zwiſchen Wien und Wafhington
Jn Pariſer Zeitungen wird wie die Berlingske

Tidende herichtet darauf hingewieſen daß in dem Ver
hältnis zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Amerika ſeit Dienstag eine bedenkliche Wen
dun g eingetreten ſei Oeſterreich habe ſich mit Deutſch
land im Hinblick auf den Bootkrieg vollſtändig ſoli
dariſch erklärt und die öſterreichiſchungariſche Regie
rung ſei entſchloſſen die Folgerungen daraus zu ziehen

Gräfin Tarnowski die Gemahlin des öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafters begab ſich an Bord des Fried
rich VIII auf die Heimreiſe Graf Tarnowski ſelbſt
bleibt noch in Wafſhington

Graf Bernſtorffs Abreiſe
Die Abreiſe des deutſchen Botſchafters Grafen

Bernſtorff erfolgte am Mittwoch nachmittag 2 Uhr
Die Schuld an der Verzögerung lag in dem Verlangen
der Dampfergeſellſchaft nach Sicherheiten gegen die
deutſche I Bootgefahr und in amerikaniſcher Unerfahren
G Gerüchte über eine böswillige Zurückhaltung des

otſchafters entbehren jeder Grundlage

Max Kling er
Zum ſechzigſten Geburtstag 18 Februar 1917

Von Franz Servges
Man ſtockt zunächſt Klinger ſechzig Jahre alt

raſch ſo erbarmungslos rollte die Zeit Geſtern zin rotblonden L den und funkelndem Germanenba
und heute ſchon halb den Patriarchen zugeſellt Aber
die Zahl bedeutet nichts wenn die Taſſachen die Kräfte
die Empfindungen anderes ausſagen Jn ihnen allein
iſt Wahrheit höhere Wahrheit Und an dieſe einzig
halten wir uns bei Max Klinger

Ja in Klinger iſt alles wahr Das macht ihn ſo
d utſch Mehr als alle beſondere Formrigentümlichfeit
Jn ſeiner Formenſprache verdankt er vieles dem Aus
fand Japan Goya Ffelicien Rops dann Hellas
umal mit ſeiner Vaſenmalerei und Jkalien mit der

Kunſt des reifen Quattrocento ſie alle haben Klin
gar manches gegeben das ex bedenkenlos hinnahm
gleich wie er auch gern häufig und lange ſowohl in
Rom und Paris wie in der griechiſchen Jnſelw lt ſeinen
Wohnſitz nahm und ſich an Menſchen und Landſchaften
berauſchte Und erſtaunt könnte man dann alſo fragen
ja was iſt alſo eigentlich ſo deutſch an dieſem Manne

nd lächelnd e s darauf nur die eine Antwort
Nun eben er ſelber Max Klinger Es iſt in ihm
eine ſolche Kraft der natürlichſten und organiſchſten
Verſchmelzungsfähigt it daß nichts Fremdes in ihn ein
zudringen e ohne ſofort gleichſam ein Urbeſtand

fahren

So

deil der Klin chen Seele zu werden Ger daxin
iſt ja dieſe Seele ſo deutſch daß ſie ſo wgjt iſt Die

nze Welt und die ganze Geſchichte die Mythen und
andſchaften aller Völker die Viſionen ihrer

und die Eingedungen ihrer Weltweiſen haben gleichſam
von Urboginn in dieſer Seele geſchlummert und brauch
den bloß geweckt zu werden Und wenn ſie dann erwachten bonn waren n t Fremdes ſondern
Heimatsprodukt waren auf dieſer Erde geboren

waren deutſch in ihrem Ausſehen und in der Sprache
ihrer Formen Ein Schweiſender war Klinger don
jeher ein germaniſcher Wolkenſchauer und ſpintiſieren

ünſtler

Ausweiſung eit z ehtſchen Korre

re zar Die Agene
ſpondent der Kölniſchen Zeitung in Waſhi l

t ausgewieſen wor weil er die amilliche
unkſtation dazu benützt hat P einer fremden
erung S an e der Regierung der Vereinigten Staaten die ehungen rochen hat Wil

ſon hat eine Lnter u ne apsegrzr weil die Marine
verwaltung von verſchiedenen ttern deswegen ange
griffen worden iſt

Kabinettskriſe in Waſhington
Nach der Voſſ Zig erhielten Pariſer Blätter a

Waſhington eine Reihe von Meldungen die nur
auszulegen ſeien daß inne des Kabinetts Un
ſtimmigkeiten entſtanden ſeien Wie die Stampa
aus Paris erfährt beabſichtigen zwei amerikaniſche
Miniſter ihre Demiſſion einzureichen weil ſie gegen

die hNach einer Meldung des Petit Pariſien g
Waſhington wäre es ferner noch zweifelhaft ob die Re

gidung dem Antrage des Senatsvizepxäſidenten Salis

Frr t v i ntenteriegsſchiffen attet werden ſoll in dena rig Gewäffern nach DBooten zu

ſuchen e 7Die Verſenkung
des Dampfers Piſfagno

Die Jdea Nazionale bringt eine gusführliche Schil
derung nach den Exzählungen der in Palermo ein
getroffenen Mannſchaft des italieniſchen

Piſagno von der am 23 Januar im Jtlanth gen
Ozean erfolgten Verſenkung dieſes Dampfers Merkw bigerweiſe zeichnet ſich der icht durch ruhige
Sachlichkeit aus Das Schiff ſei durch vier entfernt von
ihm niedergehende Schüſſe angehalten worden Nachdem
die Mannſchaft in die Boote gegangen war und der
Kommandant des Boates ſich überzeugt hatte daß
der Dampfer nicht bewaffnet ſei habe er ange
ſichts der Gefahren für die Mannſchaft die 220 See
meilen entfernte Küſte in Ruderbooten zu erreichen die
Mannſchaft an Bord des Dampfers zurückgeſchickt mit
der Weiſung in Begleitung des Bootes bis auf fünf
Seemeilen Entfernung an die Küſte heranzufahren Bei
dem hohen Seegang kam jedoch die Ladung des Dampfers
ins Rollen das Schiff ſchlingerte in gefährlicher Weiſe
und das Boot gab der Mannſchaft den Rat ſich ins
Meer zu werfen was dieſe auch tat Alle wurden vom

Bo,ot gerettet und dem holläntiſchen Dampfer
Vaderkand übergeden der ſie nach Fakmouth brachte

Der Dampfer Piſagno wurde mit Bomben verſenkt

HKriſis in Spanien
T Amſterdam 15 Februar Jn SpanienFri große Beſtürzung Jn Barcelona haben die

eeder eine Verſammlung abgcehalten um zu
beraten unter welchen Bedingungen ausg fahren werden

a lege Ff r7an n für ahrt durch das Sperrgebiet gebenwollen T okalblätter von Bilbao fordern die Be

Prtep auf Maßnahmen zur Beſchwörung derriſe zu ergreifen welche als Folge der Stillegung
der Schifffahrt eingetreten ſei Seit verſchiedenen Tagen

iſt kein e Schiff mit engliſchenSteinkohlen egingelaufen welche für die Me
tallfabriken unentbehrlich ſind die infolgedeſſen ge
wungen ſind zuerſt ihre Produktion einzuſchränken und
päter ihre Tore ganz zu e en Dadurchwerden Tauſende von Arbeitern brotlos

Die Fiſcher beklagen ſich daß ſie nicht e könyen
denn die Einſchränkung der freien Zone hindere ſie die
Stellen anfzuſuchen wo ſie bis jetzt ihre Netze aus
geworfen

Jmpartiak veröffentlicht einen langen Bericht
eines Sonderkorreſpondenten in der Gegend von Va
enciag und Murzia und teilt mit daß die Ver
u ſte in der Provinz Murzig nun ſchon 15 Millio
nen Peſetas betragen Er rechnet aus daß die
Blockadelinie in der Gegend von Valeneig bis Murzia
50 000 Perfonen brotlos gemacht hat

Die neuen Kriegskredite
Zu den Blättermeldungen daß die neue Krediwor

lage die Höhe von 15 Milliarden erreichen werde
weiß der Vorwärts zu berichten daß eine endgültige
Entſcheidung hierüber noch nicht getroffen iſt

Beſchlüſſe des Bundesrats
Jn der geſtrigen Bundesratsſitzung gelangten u a

zur Annahme der Entwurf eines Geſetzes betreffend
die Feſtſtellung des Reichshaushaltes auf das
Rechnungsjahr 1917 der Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Einberufung von Hilfsrichtern zum Reichs
militärgericht die Vorlage über Errichtung von Kriegs
wirtſchaftsämtern der Entwurf einer Bekanntmachung
betreffend die Verlegung der Stunden in der
Zeit vom 16 April bis 17 September 1917
das bedeutet alſo wie ſchon gemeldet die Wieder

für Haue und die Provinz Sachtesnt

Dampfers de

einführung der Sommerzeit der Entwurf einer
Bekanntmachung betreffend die Prägung von Fünf

nan aus Aluminium und der Entwurf eines
s betreffend die Feſtſetzung eines dritten

Nachtrags zum Reichshaushalt für 1916
Neue Kriegsanleihen

Die Frau in der Gemeinde
Dem e e des rdnetenS lag eine Bittſchrift über die Exteilung des
ahlrechts an die Frauen in Staat und
emeinde vor Ueber gleiche Geſuche frühererJahre war der Ausſchuß zur Tagesordnung über

egangen Der Berichterſtatter hob die Tätigkeit der
Frauen im re und fragte den Negierungsvertyeter ob baabſichtigt ſei bei der ſpäteren Neu

ſtaltung der Wahlgeſete die Frauen in irgend einer
deiſe zu berückſich Der Regierungsvertreter er

klärte daß die Stellung der Frau bei anderer
et Städteverfaſſung eine eingehende Berückſichtigung erfahren ſolle Auf die Frage
der Erteilung des Wahlrechts ver er ſich nicht näher
zu äußern Das Gejuch wird als Material überwiefen

Sodann wurde über eine Bittſchrift um Einführung
der Kalenderreförm verhandelt Der Gefuch
ſteller hält die Kriegszeit für den richtigen Zeitpunkt
zur Durchführung der Reform Er will damit erreichen
daß der 1 Januar und der Erſte jeden Quartals ſtets
ein Sonntag S Der Sylveſtertag und der Schalttag
ſollen keine Wochentagsbezeichnung erhalten Es fällt
ſomit jedes Datum auf denſelben Wochentag Auch
ſollen Oſtern und Pfingſten immer auf das gleiche
Datum fallen Der Berichterſtatter hält die jetzige
chriſtliche Kalenderordnung für beſſer ſtellte aber doch
en Antrag auf Ueberweiſung als Material Schließ

lich wurde zur Tagesordnung übergegangen weil es ſich
um eine Angelegenheit der Reichsgeſetzgebung handelt

Zu einem Geſuch um Einführung eines Reichs
Kinomonopols äußerte der Regierungs
vertreter auf Befragen die preußiſche Regierung ſtrebe
eine Beſſerung des Kinoweſens an Ein Reichsmonopol
dürfte wohl kaum in Frage kommen aber er laſſe dieſe
Frage dahingeſtellt Jetzt im Kriege wird ſchon mit
Hilfe der Militärgewalt eine ſchärfere Kontrolle aus
geübt Das Geſuch wird als Material überwieſen

Ein deutſch dä ziſcher Grenz
zwiſchenfall

Kopenhagen 15 Februar Ritzau Der Miniſter
des Aeußern teilt mit Am 30 Oktober 1916 hatten
zwei deutſche Militärperſonen bei Farrieauf einen ruſſiſchen Kriegsgefangenen
der über die däniſche Grenze zu entweichen verſuchte
geſſchoſſen und ihn darauf von däniſchem Gebiet
zurückgeholt Aus dieſem Anlaß hat die deutſche Re
gierung der däniſchen ihr lebhaftes Bedauern aus
geſprochen über die Kränkung der däniſchen Gebets

z und gleichzeitig mitgeteilt daß die beiden
ilitärperſonen zur Verantwortung gezogen wurden

Die Angelegenheit habe Veranlaſſung gegeben daß
den deutſchen Grenzpoſten wiederum eingeſchärft
worden ſei die däniſche Grenze zu refpektieren

Bemerkt wird hierzu daß die beiden deutſchen
Heeresangehörigen die Grenze lediglich aus Menſchlich
keit überſchritten haben um dem erſt auf däniſchem
Gebiet zuſammengebrochenen Ruſſen Hilfe zu bringen
und daß der eine der beteiligten Deutſchen nicht wußte
wo die Grenze verlief

Ruſſiſche Uebergriffe
an der ſchwediſchen Grenze

Kopenhagen 15 Februar Nationaltidende meldet
aus Molmö Skanst Aftonblädet zufolge ſind an der
ſchwediſchruſſiſchen Grenze häufig ruſſiſche Wacht
poſten auf ſchwediſches Gebiet gekommen
In den letzten Tagen ſind wieder drei ruſſiſche Soldatenüber die Grenze gegangen Sie wurden von den
ſchwediſchen Behörden verhaftet Jm ganzen ſind nun
gegen 70 ruſſiſche Soldaten in Schweden interniert

Der ſchwarze Block in Rußland
Die Kölniſche Volkszeitung meldet aus Peters

burg Wie die Zeitung Rjetſch das Hauptorgan des
progreſſitiſchen Blockes erfährt haben die konſer
pativen Gruppen Rußlands die Bildung eines
Blockes vor den ſeine Gegner den ſchwarzen Block
nennen Den neuen Block gehören ſchon 120 Duma
abgeordnete und 130 Reichsräte an Es ſchweben Ver
jandlungen um noch die Gruppe der agrariſchen Okto
briſten mit etwa 40 Abgeordneten ſowie die ſog Neit
hardtgruppe des Senates mit etwa 85 Reichsräten in den
Schwarzen Block einzubeziehen Unnötig zu ſagen daß
er von der progreſſiſtiſchen Preſſe beſonders von jener
die den Engländern mit Haut und Haar verſchrieben iſt
wild bekämpft wird

Portugals Entente Hilfstruppen
Von dem am 31 Januar aus Portugal nach Frank

reich zur See abgegangenen Mannſchaftstransport ſind
nach einer ſpaniſchen Meldung nur fünf oder ſechs
Jnfanterie Bata illone an ihrem Beſtim
mungsort angekommen Die übrigen Schiffe ſind nach
Liſſabon zurückgekehrt Der Grund iſt nicht bekannt
Man vermutet es ſei eine Meuterei ausgebrocher

der Phantaſt und dem mußte notwendigerweiſe die
ganze Welt gehören Jm Geiſte wart ſie ihm unverlier
bar Darum konnte er getroſt nun ſchon länger als
zwei Jahrzehnte wieber in ſeiner Vaterſtadt Leipzig
wohnen durfte ſich ſtolz und mit ganzer Seele ſelbſt
als Leipziger fühlen und lieb doch ein geheimer tiefer
echter Weltbürger und Großdeutſcher ein Schaffender
ohne Schranken ein germaniſcher Kniverfaliſt Dem
freilich die äußere Beſchränkung auf das Enge und
Heimatliche hinwiedernm auch innerlich ſehr wohl tat

Die heimatliche Enge aber bedeutete für Klinger
nichts anderes als was der Pſalmiſt das Köſtlichſte
nennt Mühe und Arbeit Unzweifelhaft gehört unſer
Künſtler zu den Fleißigſten ſeines Berufes Ein faſt
unüberſehbars Werk hat er geſchaffen Als Radierer
als Maler und als Plaſtiker Und alles mit eigener
unermüdlich tätiger und ausprobierender Hand Jeg
liches techniſche fahren iſt ihm veriraut und wurde
von ihm mit erfinderiſchem Geiſte weiter verwoll
kommnet Daß er die Ausdrucksfähigkeit der Radier
kunſt durch das vor ihm bloß von Goya geübte Aqua
dintaverfghren nach der maleriſchen Seite überaus be
reichert hat iſt bekannt Weniger bekannt daß er als
Maler vielerlei neue Farbenmiſchungen erprobt hat und
daß er als Plaſtiker ganz geführt wird von ſeiner faſt

ſtein s Ex hat in den neunziger Jahren lange und
mübſame Reiſen in den griechiſchen Archipel unter
nommen um unter großen Koſten in den klaſſiſchen
Mapmorbrüchen namentlich von Paros ſich edelſtes

das er bann daheim mitArbeitsmaterigl zu holen
einem Stolz vorweiſen konnte als ſeien die Werke be

amür ihn ſelber en alle künftigen Schöpfungen bees im reden unbehen nen n Sie brauchten
utelem bloß daraus erlöſt zu werden wobei die zu
ällige Form des Bruches nicht ſelten inſpirierend

mitwirkte
Dieſe Liebe zum Mat rial und zum Handtverk iſt

einer der echteſten und künſtleriſchſten Züge bei Klinger
Das Geiſtige dus man ſo gern bei ihm hervorhebtund jenachdem belt vavinber Preſſt bald zweiflertſch

ſinnlich zärtlichen Liebe zur Schönheit des Marmor

bekrittelt iſt nur etwas das zu ſeinen Werken als eine
Art letztes Geheimnis hingzutritt Es iſt nirgends der
Urſprung ſeiner Schöpfungen Dieſer beruht vielmehr
überall in einem ſinnlich ſchöpferiſchen Formgedanken
Aber freilich weicht während der Fortführung ſeiner
Arbeit Klinger dem Geiſtigen keineswegs aus Er iſt
ein Menſch der tief und reizbar ſowohl mit den ewigen
Rätſelfragen der Menſchheit wie mit den bewegenden
Weltproblemen ſeiner Zeit ſich abgemüht und gerungen
hat Und wenn er einen Chriſtus im Olymp malte
oder in ſeinem Beethoven das Urbild des ſchöpferiſchen
Halbgottes meißelte ſo läßt ſich freilich nicht leugnen
daß hjer auch hohe philoſophiſche und arichich
Jdeenkreiſe ins Kunſtwerk hinüberſpielen Nicht
minder aber iſt Klinger geſegnet mit reichen und gaukeln
den Einfällen der Phantaſie Hiervon erzählen
namentlich die vierzehn Cyklen der Radierungen die
wohl die populärſten Werke des Meiſters geworden
ſind und in der Tat ſeinen künſtleriſchen Reichtum am
unmittelbarſten offenbaren Wie ſich ſelbſt zur Ge
burtstagsfeier hat er im neueſten Cyelus Das Zelt
noch einmal gerade als Rabierer uns aufs groß
herzigſte beſchenkt und hierdurch rühmlichſt dargetan
23 die Sechzig ihn bei voller Schaffenskraft an

reffen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Fledermaus DieRNaieſtät wird anerkannt Höher und

e als die Herrſchaft des Champagners von der
rlofsky und ſeine Gäſte ſo begeiſtert ſingen ſteht die
unſt ürſten aus Genieland dem wir die Fleder

maus Muf enken Wie w r iſchendder Born dieſer Kunſt noch ſprudelt ſo viele Heiterkeits
durſtige er auch ſchon gelabt bat das zeigte die geſtrige
s Ganzes vortreffliche Darſtellung der Straußſchen
MeiſterOerette Nicht im ger iſt ihr die Verpflanzurg
in den Spielplan der Opyr von Vorteil geweſen oft
genug beſchwerte das Bleioevicht der Opernüberlieferung
des leichtbeſchwingte Ab nteuer Eſſenſteins die geſtrige

zyreitaq 16 zyröruar
um öDie Truppen auf dieſen i undKavallerie Artillerie und Jn Wie

noch dieſe Woche nach Mozambique be

Der italieniſche Miniſter Biſſolati
reiſt zum Beſuch an die front und von da nach
Paris und Lo ab D ſoll eine e werFühlungnahme Jtaliens mit da Merhanheeen am Vor

abend des Entſ ngskampfes ſein

Franzöſiſcher Beſuch in Jtalien
Die Kölniſche Zeitung meldet von der italieniſchen

Grenze Wie dem Secolo z Paris berichtet wird
werden die franzöſiſchen Mitglieder des Parla
mentes der verbündeten Staaten morgen
nach Jtalien abreiſen Sie werden ſich ſofort nach dem
Großen Hauptquartier begeben wo ſie Gäſte des
Armeeoberkommandos ſein werden Der Aufenthalt an
der Front wird 2 bis 3 Tage dauern Die Abgeordneten
werden verſchiedene italieniſche Städte beſuchen und zur
Eröffnung der Kammer in Rom ſein Die franzöſiſche
Abordnung umfaßt etwa 30 Abgeordnete und Senatoren

der Sieg des Papiets

Von unſerem zur Weſtarmee entſandten
Kriegsberichterſtatter erhalten wir folgenden
Bericht

Großes Hauptquartier Weſten Ende Januar 1917
Der Sieg des Papiers oder ich könnte das ebenſo

gut ſagen eine neue Niederlage Englands die bisher
noch nicht auf dem Papier ſtand Not macht erfinderiſch
Daß dieſes alte Wort wahr iſt hat Deutſchland in die
ſem Kriege wahrſcheinlich oft genug bewieſen und wird
es weiter bis zum letzten Ende beweiſen Die feindliche
Blockade hat es trotz ihres nur relativen Umfangs all
mählich bewwirkt daß Wolle Baumwolle Hanf Jute
alle Textil und Baſt Faſern bei uns knapp geworden
ſind Das wäre für unſere geſamte RüſtungsJnduſtrie
die jetzt dank der Zivildienſtpflicht eine nie geahnte Reg
ſamkeit entfaltet hat beinah verhängnisvoll geworden
wenn wir nicht Gott ſei dank noch zur rechten Zeit auf
die verſchiedenſten Erſatzmöglichkeiten gekommen wären
Da ſich auch der deutſche Magen in der Heimat an ſo
manchen Erſatz gewöhnen mußte kann man den Wechſel
der ſich langſam für unſere Jnduſtrien vollzog beinghe
als etwas ganz Seolbſtverſtändliches bezeichnen Gleich
zeitig mit den neuen Jdeen waren auch die Verwirk
lichungen dieſer Jdeen da Von ihnen allen iſt es aber
heute noch ſo gut wie unbekannt daß hier in erſter
Linie der Sieg des Papiers genannt und gerühmt wer
den muß Davon habe ich mich auf meinen letzten Front
fahrten immer wieder überzeugen können

Was man bisher in zwei Kriegswintern an der Weſt
front nicht kannte herrſcht ſeit Tagen hier mit eiſernem
Regiment Schnee und Froſt Neben den alten Woll
ſachen die im erſten Winter als Liebesgaben faſt zu
reichlich aus der Heimat geſandt wurden iſt eine neue
Kälteſchutzweſte bei unſeren Feldgrauen auf
getaucht die man mag es glauben oder nicht voll
ſtändig aus Papier beſteht ausgezeichnet warm
hält und daneben auch noch jedes Ungeziefer fernhält
Viele tauſend Spindeln laufen heute in Deutſchland und
machen aus Papier dieſem ſchlechten Wärmeleiter ſo
genanntes Edelgarn So verfertigt man nicht nur die
aufgeführten Kälteſchutzweſten ſondern auch Sandſäcke
aus Papiergarn die näſſefeſt und waſſerbeſtändig eine
große Widerſtandsfähigkeit bowieſen haben Aber auch
Säcke für Nahrungsmittel gibt es aus Papier für Ge
treide Zucker Mehl Reis Kaffee ſodann für Zement
Thomasſchlackenmehl und andere Düngemittel Ferner
ſah ich Mannſchaftsbhemeden und Mannſchaftsunter
boſen aus gebleichtem Papier Edelgarn die bereits ver
ſchiedene Male gewaſchen waren und noch ſo gut wie
neu ausſahen Jn mancher Eiſeninduſtrie haben ſich
blaue Arbeiteranzüge aus Papier gut bewährt So
gibt es auch einen ebenſo billigen wie wärmenden feld
grauen Anzug für Gefangene Begegnet ſind mir ſodann
Pferdedecken aus Papiergarn Segeltuch Ruckſäcke aus
Papierdrell der ſich auch zur Anfertigung von Fauſt
handſchuhen Torniſtern Brotbeuteln Tränkeimern
Zelten eignet Pavier ſoll reißen Dagegen ſprechen
die Gurten die Traingeſchirre für leichte Pferde der
neueſten Vorſchrift entſprechend die Treibrimen
alles aus Papier die ich im Gebrauch ſah Bald
wird man in keiner Munitionsfabrik mehr Ledertveib
riemen finden Schon gibt es Geſchoßkappen aus
Popier Und wenn einmal das Kupfer ſelten und ſelte
ner werden wird können auch die Führungsringe der
Granaten aus Papier ſein Die diesbezügkich angeſtell
ten Verſuche ſollen ausgezeichnet ausgefallen ſein
Schnürriemen aus Papier halten die Schuhe zuſammen
Jn einer kleinen deutſchen Stadt ſah ich ein Paar
Herrenſtiefel aus Papiergewebe deren Sohlleder arg
zerſchliſſen war bei dem der Oberteil aus Papiergewebe
dagegen noch vollſtändig unverſehrt geblieben war
Solche Beiſpiele ließen ſich noch dutzendweiſe anführen

Dieſer Sieg des Papiers wird ſicherlich kein
vorüberg hender ſein Auch nach dem Krieg wird ſich
das Papier mit ſeinen hundertfach in den Kriegszeiten
crprobten Verwendungsmöglichkeiten weiter behaupten

z Alfred Richard Meyer Kriegsberichterſtatter
geſtellt und dabei der muſikaliſche Rhythmus ſo einheitlich

geſtrafft die Feinheit der Tonmalerei nicht der ge
ringſte unter den Vorzügen des lkuſtigen Werkes ſo
prächtig in allen Farben wiedergegeben daß alle kritiſche
Gedankenbläſſe davor weichen mußte Das Verdienſt
daran kommt in erſter Linie den Herren Nöhren als
Dirigent und Stampa als Spielleiter und Eiſenſtein
zu Es war alles wie aus einem Guß und der hübſche
Gedanke die Tracht aus dem erſten Viertel des vorigen
Jahrhunderts zugrunde zu legen verhalf dem Feſt im
zweiten Akte zu beſonderem Farbenreiz Eine feltene
Erweiterung erfuhr dieſer Akt überdies durch Einfüqung
der in der Regel wegbleibenden Nationaltänze die ſo
hübſch ſie auch ausgeführt wurden ſich an Wirkung mit
dem glänzend dargeſtellten Bacchanal doch nicht meſſen
konnten

Von den Einzelleiſtungen müſſen neben dem Eiſen
ſtein des Herrn Stampa noch die entzückende Adele
Fräulein Enghardts die Roſalinde des Fräulein
Schwar z Herrn Erneſtis ſangesfroher Alfred und
der alle Möolichkeiten derben Humors ausſchöpfende
Froſch des Herrn Lieban mit beſonderem Verme

genannt werden E
Zu dem Gaſtſpiel Karl Büllers am Montag als

Wehrhahn im Biberpelz wird uns geſchrieben Der
Gaſt kann jetzt auf 25 Jahre ununterbrochener Gaſtſpiele
urückblicken in denen er am häufigſten den Theater
irektor Strieſe und den Wehrhahn ſpielte Jhm hat

Hauptmann den großen Erfolg ſeiner Komödie mit zw
verdanken Jn Hal le i Büller der immer noch auf
der Höhe ſeiner Kunſt ſteht 70 mal aufgetreten

Die Errichtung einer deutſchen Forſchungsanitaltr Pſdchiatrie Pird ſi demnä rer kldgen Dem

önig von Bayern wurden zur rig des Weſens
der Geiſteskrankheiten ſowie zur Auffindung von
Mitteln e ihrer Verhütung Linderung und Heilung

1 27 ar zur derr nenreiben an den bayeriſchen nehmigteder König die See Mittel zu e enann

Aufführung aber war ſo ſicher auf den richtigen Stil ein
ten Zwed und ſprach den ndern für den bekundeten
Gemeinſinn beſonderen aDuk aus
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Der deutſche Abendbericht
T B Berlin 15 Februar abends Amtlich

Somme und Ancre lebhafte Artillerietät
der Champagne ſüdlich von Ripont entwickelten

ſich Jnfanteriekämpfe die fü s günſtiJnm Oſten nichts Beſonders aünſtig

Der umtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 15 Februar Amtlich wird
verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Focſani wieſen wir einige ruſſiſche Kompagnien

ab An der Putna betätigten ſich unſere Patrouillen
mit Erfolg im Vorgelände

Front des Geueraloberſt Erzherzog Joſeph
Südlich des Meſticanesci Tunnels wurde ein ruſſi

ſcher Vorſtoß vereitelt
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Nördlich der Bahn Zloczow Tarnopol und bei

Swibdniki in Wolhynien überfielen Stoßtruppen die ruf
üſchen Gräben Die Unternehmungen glückten Der
Feind erlitt ſtarke Einbuße an Menſchen und Kriegs
gerät Oeſtlich von Zloczow wurden überdies ſechs

e Offiziere und 273 Mann als Gefangene ab
geführt

Jtalieniſcher und ſfüdsöſtlicher
Kriegsſchauplagz

Unverändert
Dex Stellvertreter des Chefs des Generalſtabez

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Der amtſche türliſche Heeresbericht

Konſtantinopel 15 Februar Amtlicher
Heeresbericht

Tigrisfront Jn der Nacht zum 13 Februar
nahm der Feind unſere am Tigrisufer gelegenen
Stellungen unter heftiges Artilleriefener Feindliche
Artillerie welche einen Angriff gegen unſeren rechten
Flügel ansführte wurde vollſtändig abgewieſen als ſie
ſich noch 200 Meter vor unſerer Stellung befand Zwei
durch zwei Batterien verſtärkte feindliche Reiterregimen
ter griffen erfolgloz am Morgen des 13 Febrnar tie
Sicherungsabteilungen unſeres rechten Flügels an Der
Feind ſetzte ſein Artilleriefener gegen unſere auf dem
ſüdlichen Tigrisufer gelegenen Stellungen fort Am
gleichen Tage griff die feindliche Jnfanterie nach hefti
gem vorbereitenden Artilleriefeuer unſeren linken Flügel
an wurde aber zurückgeworfen

Kaukaſusfront Vorfühlende ſtarke Erkun
dungsabteilungen gegen unſeren linken Flügelabſchnitt
blieben erfolglos An den anderen Fronten kein Er
eignis von Belang

Re feindlichen Heeresberichte

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 15 Februar nach
mittags Zwiſchen Oiſe und Aisne machten die Fran
zoſen am geſtrigen Tage einen Handſtreich gegen die
deutſchen Gräben in der Gegend von Putſalgine Jhre
Abteilungen die bis zur zweiten deutſchen Linie vor
drangen verſchütteten die Werke und Unterſtände und
brachten den Deutſchen fühlbare Verluſte bei Jn der
Champagne war der Artilleriekampf während der Nacht
im Abſchnitt von La Tourbe heftig Ziemlich ſtarke
Patrouillen und Artillerietätigkeit in den Gegenden von
Voailly öſtlich Soiſſons im Caurières Walde und ſüd
weſtlich von Chauemont Die Franzoſen machten Ge
fangene

Luftkrieg Geſtern Morgen wurde im Laufe
eines Luftkampfes ein deutſches Flugzeug abgeſchoſſen
Es fiel in Flammen in die franzöſiſchen Linien zwiſchen
Caſtines und Norey Meurthe et Moſelle nieder Am
14 Februar und in der Nacht zum 15 bombardierten
franzöſiſche Geſchwader mit Erfolg die Flugplätze von
Kolmar Varennes und Mattygyne den Bahnhof
von Athies und die Biwaks von Curchy

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 15 Februar abends
Zwei in der Champagne gegen feindliche Gräben unter
nommene Handſtreiche einer ſüdlich von St Marie à
Py der andere weſtlich von Butte duResnes brachten
uns 26 Gefangene darunter einen Offizier ein Die
feindliche Artillerie der die unſrige krä tig antwortete
hat am Nachmittag unſere Stellungen im Abſchnitt Mai
ſons de Champagne heftig beſchoſſen Auf dem rechten
Maasufer ſetzten lebhafte Artilleriekämpfe in der
Gegend von Hardaumont und Vaux ein Ein Angriffs
verſuch des Feindes gegen einen unſerer Vorpoſten bei
Bezonvaux mißlang in unſerem Feuer Jn Lothringen
richtete unſere Artillerie zerſtörendes Feuer wirkſam
gegen feindliche Anlagen bei Longvigne Coincourt und
Bezange Ein deutſches Flugzeug wurde geſtern bei
Beaumont Maas durch Feuer unſerer Abwehrgeſchütze
cbogchoſen

Belgiſcher Bericht An zwei Stellen ſüdlich
von Dixmuiden verſuchten deutſche Abteilungen letzte
Nacht Handſtreiche gegen belgiſche Poſten an der Yfer
Der Feind wurde durch Feuer der belgiſchen Jnfanterie
und Artillerie vertrieben Während des Tages hält der
Artilleriekampf an der ganzen belgiſchen Front an

Franzöſiſcher Orientbericht vom 5 Februar Ein ita
lieniſcher Gegenangriff auf der be 1050 öſtlich von
Paſaleve verſchaffte uns ſämtliche verlorene Gräben
wieder Ein am Nachmittag des 13 Februar angeſetzter
feindlicher Gegenangriff wurde völlig abgeſchlagen Die
deutſchen Verluſte am 11 12 und 13 Februar ſind be
deutend An der übrigen Front Artillerietätigkeit

Engliſcher Heeresbericht vom 15 Februar Wir
machten einen erfolgreichen Vorſtoß nordöſtlich von
Gueudecourz Feindliche Vorſtöße nördlich von
Loos und weſtlich von Meſſines wurden abgewieſen
Ein dritter Vorſtoß erreichte einen unſerer Poſten
nordöſtlich von Ypern wurde aber vertrieben Be
deutende Artillerietätigkeit beſonders nördlich der
Somme und im Ypernabſchnitt Unſere Flugzeuge be
warfen militäriſch wichtige Plätze hinter der frindlichen
Front mit Bomben Ein feindliches Flugzeng wurde
zerſtört zwei andere beſchädigt zum Niedergehen ge
zwungen Eine unſerer Maſchinen wurde zum Abſturz
hebracht zwei andere werden vermißt

Lebhafte Patrouillenkämpfe an

der Weſtfront
Am 14 Februar war die deutſche und feindliche Patrouillen

zätigkeit an der Weſtfront bei nachlaſſendem Froſt und klarem
Wetter außerordentlich lebhaft

Jm Ypernbogen erlitt eine feindliche Patrouille er
hebliche Verluſte Wir machten drei Gefangene Zwei weitere
feindliche Patrouillen in dieſem Frontabſchnitt wurden ver
trieben Eine deutſche Patrouille brachte 24 Gefangene und
ein Maſchinengewehr zurück Bei Armentisres holten
deutſche Patrouillen unter heftigem Nahkampf zwei Gefangene
aus dem feindlichen Graben Südweſtlich Lille wurde eine
feindliche Patrouillen abgewieſen ſüdweſtlich Loos zwei
feindliche Kompagnien im Handgranatenkampf blutig zurück
geworfen Zwel weitere feindliche Angriffe an dieſer Stelle
ſcheiterten ebenfalls an der Hähigkeit der Verteidiger im
Handgranatenkampfe Die deutſchen Verluſte ſind ganz un
bedeutend Oeſtlich Roelingconrt wurde eine feindliche Pa
trouille abgewieſen Zwiſchen Se re und Ancre wurden

in der Nacht vom 13 zum 14 Februar mehrere Patrouillen
und zwei Gefangene und ein Maſchinengewehr ein

gebracht An der Aisne verſuchten verſchiedene feindliche
Stoßtrupps vorzugehen Sie wurden unter Verluſten ab
gewieſen vorübergehend in unſeren Graben ein
gedrungener Trupp wurde im Nahkampf geworfen wobei
zwei Gefangene in unſerer Hand blieben Jn der Champagne
drangen nach heftiger Artillerievorbereitung feindliche Pa
trouillen in unſere vorderen Gräben ein wurden aber ſofort
wieder durch Handgranaten verjagt Auch an der Maas
bei St Mihiel und in Lothringen ſtießen deutſche Patrouillen
vor und brachten mehrere Gefangene zurück

Wie im Weſten fanden auch an den öſtlichen Fronten in
Rußland Galizien Rumänien und Mazedonien kühn durch
geführte und für uns erfolgreiche kleinere und größere Pa
trouillenunternehmungen ſtatt W T

England und Nußland
W T Stockholm 14 Februar Schwediſche

Blätter erfahren aus zuverläſſiger Quelle über die Pe
tersburger Konferenz Angaben die von einem
Teilnehmer der Konferenz ſelbſt herrühren Es ergibt
ſich daraus ein merkwürdiges Bild von den
Beſtrebungen der Weſtmächte Bei der Kon
ferenz ſteht die Löſung finanzieller Probleme für Ruß
land im Vordergrund Es will und muß Geld von Eng
land bekommen und zwar bald Es iſt daher begreiflich
daß der ruſſiſche Finanzminiſter die finanziellen Fragen
ebenſo wie die milisäriſchen gleich endgültig geregelt
ſehen will Lord Milner ſetzt den Beſtrebungen Wider
ſtand entgegen und will die ruſſiſchen Wünſche lediglich
ad referendum nehmen Rußland verſucht natürlich
eine möglichſt hohe finanzielle Unterſtützung zu er
reichen Die Gegenſeite aber will die Leiſtung an Be
dingungen knüpfen die ſich auf eine den Englänbdern
genehm Orientierung der inneren Politik Rußlands
und auf Garantien für die Verwendung der gelieferten
Mittel beziehen Dem engliſchen Delegierten ſchwebt
der Gedanke vor die Reiſe zu benutzen um auf Sen
Zaren hinſichtlich der inneren Lage einzuwirken Der
Botſchafter Buchanan hat dies bekanntlich ſchon öfter
getan Die Delegierten haben den Auftrag ſich Gewiß
heit über die Verwendung der Munition und Artillerie
in Rußland zu verſchaffen um zu beurteilen ob man ſie
nicht beſſer auf anderen Fronten verwenden würde an
ſtatt ſie nach Rußland zu ſchicken Ueber die definitiven
Forderungen die England bei dieſem Anlaß an Rußland
ſtellt verlautet ganz authentiſch folgendes

England verlangt 1 die Kontrolle der Ver
wendung des Geldes durch engliſche Agenten 2 eine
Aenderung der inneren Politik Rußlands
nach engliſchen Wünſchen 3 die Beſetzung der
ruſſiſchen maßgebenden Regierungs
ſtellen durch Männer die der engliſchen
Regierung genehm ſind

Internationale katholiſche Konferenz
Wie die Germania aus Zürich meldet faßte

die internationale Konferenz katholiſcher Parlamentarier und Politiker diein Zürich am 12 und 13 Februar zum Zwecke ein
leitender Maßnahmen für friedliche Annäherung der
politiſchen tulturellen und ſozigl katholiſchen Be

hat eine Reihe von Beſchlüſſen die dieſem Ziele
Rechnung tragen Auch wurden Organiſationen ge
ſchaffen die die erforderlichen vorbereitenden Schritte
tun ſollen Ferner wurden Maßnahmen zur Verveſſerung der Lage der Kriegs gefangenen und zur
Freilaſſung der Zivilinternierten ſowie die Wieder
aufnahme und der Ausban der internationalen Ueder
eintommen insbeſondere auch auf dem Gebiete des

eſetzlichen Arbeiterſchutzes und der Sozialverſicherung
beſprochen Die Konferenz hat endlich beſchloſſen
führende Katholiken der auf ihr nict vertretenen
Nationen zum Beitriit in die interng ionale katholiſche
Union einzuladen Sämttiche Beſchlüſſe wurden ein
ſtimmig gefaßt Wie man der Preffeinformatſon von
zuſtändiger Seite mitteitkt erfolgien Jnitigtive und
Einladungen zu dieſer Konfeyenz von neutraler Seite

Die Exploſion in Neuville

T D d 34 zLaut Kölniſcher Zeitung meldet der Schweizeriſche
342 r J S d d Be 9 R r 3Preſſetelegraph aus Lyon Die von der Agentur Havas

1044 m M c J z zgemeldete Exploſion der Pulverfabriken
malge waltigen

e Zahl der Opfer darf zwar
Neuville hat den Charakter einer
Kataſtrophe gehabt Di
auf Anordnung der Zenſur nicht bekannt gegeben wer
den man weiß jedoch daß ſich im Augenblick der Kata
ſtrophe mindeſtens 350 Arbeiter in der Fabrik befunden
haben Auch die Gasfabrik flog in die Luft und begrub
die in ihr befindlichen Angeſtellten und Arbeiter unter
den Trümmern Die Zahl der Verwundeten die im
Hoſpital verbunden wurden iſt ſehr groß

Maßregelung Profeſſor Valentins
Der ungabhängigen nationalen Korreſpondenz zufolge

hat das badiſche Kultusminiſterium entſchieden es ſei
dem Freiburger Profeſſor Valentin der im Be
leidigungsprozeß des Profeſſors Koßmann gegen ihn
eine wenig glückliche Rolle ſpielte die Vorleſfungs
erlaubnis zu entziehen falls er nicht bis fpäteſtens
Ende des Sommers 1917 freiwillig darauf verzichte
Jm Freiburger Vorleſungsverzichnis für den Sommer
wird Valentins Name ſchon nicht mehr geführt eine
Lehrtätigkeit darf er ſchon jetzt nicht mehr ausüben

Gerichts Zeitung
Halliſches Schöffengericht vom 15 Februar

Ein eigenartiger Vertreg
Einen eigenartigen Vertrag ſchloß die Wirtſchaſterin

P mit dem Gaſtwirt K Sie trat als Wirtlſchafterin
bei letzterem gegen eine Entſchädigung von 80 Talern
jähriich ein Das war vor faſt 15 Jahren Als die P
ein Vierteljahr in Stellung war ſagte der Gaſtwit daß
er ihr jetzt keinen Lohn zahlen wolle ſondern das könne
dann alles auf einmal gemacht werden Die Wirt
ſchafterin willigte ein und blieb über 14 Jahre bei dem
Gaſtwirt ohne einen Pfennig Gehalt zu erhalten Der
Gaſtwirt war inzwiſchen 70 Jahre alt geworden Die
Wirtſchafterin mochte glauben daß ſie ſich in einer vecht
unſicheren Rechtslage befände und daß der Gaſtwirt
ſterben könne ohne daß ſie für ihre Dienſte etwas er
halten habe Sie ſchritt dazu in recht häßlicher Weiſe
um das ihr geſchenkte Vertrauen zu mißbrauchen indem
ſie nach und nach in kleineren Summen ſich gegen
2900 M aneignete die ſie zum größten Teile auf Spar
kaſſenbüchern feſtlegte Einen Teil des Geldes ver
ſteckte ſie in allen möglichen Schlupfwinkeln Man fand
ſpäter das Geld in Kiſſen eingenäht in Gläſern und
Käſten verborgen vor Außerdem eignete ſie ſich einiges
Hausgeräte an Sie trieb ihr Handwerk auch dann
noch weiter als ihr nach ungefähr 14jähriger Dienſtzeit
der Gaſtwirt eine 2 Hypothek in Höhe von 11000 M
ſchenkte Dieſe Hypothek ſei ihr zu unſicher erſchienen
erklärte ſie vor Gericht und ſie mag ja auch nicht allzu
Unrecht damit haben Sie mußte ſich jetzt weoen Dieb

ahls verantworten und gab alles zu Sie habe jedoch
lediglich ihren Lohn ſichern wollen Der Amtsonwalt
beantragte vier ochen Gefänenis wegen Unter
ſchlagung denn eine ſolche läge vor Die Angeklaste
habe alles zu verwalten gehabt Der Verteidiger wies
darauf hin daß die Angeklagte eine Forderung von weit
über 3000 M an den Gaſtwirt gehabt hätte ſo daß ſie
noch mehr zu erhalten gehabt babe als die unterſchlagene

t r 4 re e ne reehe e t

dichen Falle wo ein derart ſeltener Vertrag vorläge
die Angeklagte nicht berechtigt geweſen ſei ſich in den

Beſis des ihr zuſtehenden Gehaltes zu ſetzen Dann
müſſe Freiſprechung erfolgen im übrigen bitte er Um
eine mildere Strafe Das Gericht far die ung
der Angeklagten als außerordentlich gro Ver
trauensbruch Die Angeklagte hätte warten müſſen bis
ſie in den Veſitz des ihr Juſtehenden Ge angt
wäre Das Gerfcht ging über den Antrag mts
anwaltſchaft hinaus und erkannte auf zwei Monate Ge
fängnis Es wurde Unterſchlagung angenommen

Der falſche Doktor
Durch die Verhältniſſe getrieben hatte ſich der

Arbeiter H in einen Doktor verwandelt und das war
ſo gekommen H hatte den Feldzug als Kriegsfrei
williger mitmachen wollen war jedoch wegen Epilepſie
entlaſſen worden Er lernte dann eine Familie kennen
wo der Gatte an Reißen litt Da er ſelbſt einmal an
dieſem Leiden erkrankt war ſchrieb er ein Mittel auf
das ihm gute Dienſte geleiſtet hatte Das Mittel ſchlug
auch an und ſeit der Zeit wurde er als Herr Doktor
angeredet Man empfahl ihn an eine andere Frau die
ihn dann mit einem Manne bekannt machte deſſen
Sohn ſchwer erkrankt war Da er bereits eine Reihe
von Kindern verloren hatte beſtellte er den Herrn
Doitor Es muß Hier noch eingeſchaltet werden daß
durch eine ſchwunghafte Reklame ein Geheimmittel mit
Radiumkraft anempfohlen wurde Davon hatte der
neugebackene Doktor und auch ſein neuer Patient
Kenntnis Das Mittel war ſehr teuer Der Doktor
empfahl das Mittel als gut wirkend und verlangte einen
Vorſchuß von 500 um das Mittel kommen zu laſſen
deſſen rationelle Anwendung ſchließlich die Summe von
1000 M gekoſtet haben würde Der Doktor beſtellte
dann das Mittel und ſchickte 95 M ein Jnzwiſchen
kam das Mittel aber der neue Patient hatte erſahren
daß es ſich bei H gar nicht um einen Arzt handle und
verlangte ſein Geld zurück das er auch erhielt Jegt
mußte ſich H wegen Führung eines falſchen Titels and
wegen Betrugs verantworten Gegen die Firma mit
dem Wundermittel das alles heilt ſchwebt auch ein Ver
fahren Der Angeklagte machte geltend daß er ſich
keinen Vermögensvorteil erworben habe auch habe er
nie einen erreichen wollen Er hätte ſich durch die
Proſpekte täuſchen laſſen Die Angelegenheit habe ihm
eine Menge Geld gekoſtet denn er habe die Ko
tragen müſſen die über 100 M betragen hätten Er
ſei auch ſelbſt ſehr leidend und bitte dann wenigſtens
um eine milde Strafe Das Gericht verurteilt den An
geklagten zu einer Strafe von 100 indem s Tat
einheit zwiſchen Betrug und Doktortitelannahme an
nimmt Es ſei gleichgültig ob der Angeklag e ſich jelbſt
als Doktor bezeichnet habe oder geduldet hätte daß man
ihm den Titel gab Er hätte dann den Jrrtum dritter
auftlaren müſſen die denken mußten es handle ſich um
ine Arzteinen Arzi

ſtrebungen ſowie aller Völker nach dem Kriege getagt
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der Schule abgeholt und ſah daß das Kind weinte Es

ile ſo
Züchtigung jwecklos geweſen wäre Frau K wartete

mm

m v J 5 9Straße kein Ort zu Auseinanderſetzungen ſei ſchimpfte

unbeſtraft iſt und nicht viel Einkommen hat erdannte das

Aus der Amgebung

n des Vorarberiters Otto Spengler

Sperfeld Jnhaber des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe

Hohenturm 15
änike von hier erhielt das Eiſerne

Wettin 15 Februar Die Schulſparkaſſe

Betrag von 5174 Mark auszahlen Seit dem BVeſtehen

Lehrerinnenbeleidigung
Eine Frau Kr hatte ihr 10zahriges Mädchen von

hatte einige Schläge auf die Hände erhalten weil die
übrigen Körperteile ſo dick bekleidet waren daß eine

ew

dann die in Frage kommende Lehrerin ab und als dieſe
ſie darauf verwies in die Schule zu kommen da die

ſie in Gegenwart von Kindern in den häßlichſten Aus
drücken hinter der Lehrerin her Da die Angeklagte noch

Gericht auf eine Geldſtrafe von 30 Mark

Diemitz 15 Februar Das Eiſerne Kreuz
d lai ſie erhielt Füſilier Willy Spengler

Böllberg 15 Februar Die Fri
Anuguſt Medaille erhielt Gefreier Richard
Letzteres wurde auch dem Musketier Max Sperfeld
verliehen

Gefr Paul Jä
Kreuz 2 Klaſſe

macht immer weitere Fortſchritte ſo konnte das Kurato
rium den diesjährigen Konfirmanden den anfehnlichen

der Kaſſe gelangten über 30 000 Mark zur Auszahlung

1 J S n nRothenburg 15 Februar Auszeichn un
Unteroffizier Friedrich Baſchleben erhielt zu
Kaiſers Geburtstag das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Corbetha b Ammendorf 15 Februar Aus
zeichnung Gefreiter Richard Strich erhielt
das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Osmünde 15 Februar Jum Beſten der
ſchädigtenfürſorge findet hier

ein Kirchenkonzert ſtatt dagegen am Sonnabend
7 Uhr ein Militärkonzert bei Koltſch Die Halliſche
Konzertiängerin Trude Gagelmann wird ernſte
Lieder mit Orcheſterbegleitung und einige heitere

eiſen zur Laute vortragen Kriegsbeſchädigte ver
kaufen in den fünf Nachdargemeinden am Sonnabend
morgen die Eintriftskarken von Haus zu Hous

Beeſedan 15 Februar Mit dem Eiſernen
Kreuz wurde ausgezeichnet der Schütze Otto
Richter

Schraplan 15 Februar

Krizgsbe
k

fAns zeichnung und

C r D ehe JBeförderung Der Vizefeldwebel und Lehrer
4 n Da tKurt Mennert Sohn des Schneidermeiſters

M 4 78 8Rennert wurde zum Leutnant befördert Grenadier

9 54 war t caAuguſt Dönicke Schwigerſohn des Gruben
arbeiters z re n t u Fern Kreuze 242 r o Le m l vvwwli h NA Ln u2 a h F 5 J2 Klaſſe ausgezeichnet benſo der Gefreite Fritz

Angeſtelller der Schraplauer Kalkwerke

Bitterfeld 15 Februar Einbrecher mit
Revolvern Große Abholzung Vereng richt brachen Diebe in den Verkaufspavillon

ma Pau Polko ein wobei ihnen eine größere
Menge Waren in die Hände fielen Beim Abzug mit
der Beute wurde ein Spitzbube von einem Polizei
beamten erfaßt der durch die emporgehobene Jalouſie
kroch Der Verbrecher gab aber ſofort 8 Schuß ab
und konnte dabei fliehen zumal der Polizeibeamte ohne
Schußwaff r Der kleine ſchöne Wald an der

trecke Bitterfeld Stumsdarf zwiſchen Sandersdorf
halheim Heideloh und Ramſin der ſog Stakendorfer

ſch fällt jetzt der Axt zum Opſer Die Firma Simon
zu Aſchersleben hat 128 Morgen erworben von denen
ſchon ſeit dem Herbſt etwa 80 Morgen von 35 ruſſiſchen
Gefangenen abgeholzt ſind um als Grubenholz uſw
Verwendung zu finden Seit 8 Tagen ſind in Ramſin
30 weitere ruſſiſche Gefangene untergebracht die
70 Morgen von der Firma Schennemann in Oberhauſen
im Rheinland niederſchlagen ſollen

Jörbig 15 Februar Die Steuern wurden
hier wieder mit 180 Prozent zur Einkommen und je
175 Prozent zur Grund und bäudeſteuer wie im
Vorjehre feſtgeſetzt

Freyburg 15 Februar Verſchiebenes
Mit d an Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe wurden ausgezeichnet
Unteroffizier Kurt Gü ather Pödeliſt dieſer er
hielt außerdem die SachfenAltenburgiſche Tapferkeits
medailleſ Jäger Max Dathe Goſeck Musketier
Jnf Regt 150 Otto Roſada Sehn des Arbeiters
Daniel R Burgheßler Gefreiter Garde Fuß
artillerie Regt Karl Dathe Pödeliſt Jnfante
riſten Karl Bornſchein Edmund Born

5 h h

Haepe Musketier 153 Jnf
We e e neidermeiſteau uer reyburg dem eochenmarkte koſteten 2 h 1 Pfun

z 85 60 Pfa Der etwa 14 Jahre alte Sohn be
Steinmetzen Frick ſtieß als er mit ſeiner Schw
den Schloßberg herunter Schlitten fuhr e
Stamm und erlitt ſchweren an an der Naſe
ſeine S wurde im Geſicht erheblich

Aſchersleben 15 Februar Feuersbrun
Heute Nacht brach in dem Grundſtück Zo 6b
Schadenfeuer aus Es brannte das W in dem
11 Familien wohnen die in größte Gefahr gerieter
Es konnte aber das Mobiliar zum größten Teil ger
werden Der entſtandene Schaden iſt nur zum Tei
verſichert Die Feuerwehr wurde bals Herr des Feuers
u ein großer Teil des Hauſes gerettet werder
onnte

Handel und Verkehr
Das amerikaniſche Rätſel

Die deutſche Geſchäftswelt hat den Abbruch der diploma
tiſchen Beziehungen zwiſchen uns und den Ver
Staaten mit jener unerſchütterlichen Ruhe aufgenommen
ſie in allen Phaſen des Krieges gezeigt hat Klarheit
dem deutſchen Kaufmann von jeher lieber geweſen als jene
Unſicherheit die ſeit Monaten über den deutſch amerikani
Beziehungen lag Die deutſche Jnduſtrie und Handelswelt
weiß zudem zu genau wie ausgedehnt die Handelsbeziehungender großen Republit ſenſeits des Ozeans zu Deutſchland ſind
als daß ſie daran zweifeln ſollte daß die amerikaniſche
ſchäftswelt in der ihr eigenen kühlen Berechnung alles
liche tun wird um einen Bruch der Wirtſchaftsbeziehungen
zwiſchen den beiden Ländern zu verhindern Es iſt ſehr
ſchwer dieſe Wirtſchaftsbeziehungen rechnungsmäßig zu er
faſſen Die kalten Zahlen der Statiſtik geben von der
lebendigen Wirklichkeit nur ein unbollſtändiges Bild
das eine kann als feſtſtehend angeſehen werden daß
in den letzten Jahrzehnten weit größeren Vorteil aus dem
Handel mit Deutſchland gezogen hat als umgekehrt Schon
äußerlich zeigt ſich dies darin daß wir in dem letzten Jahre
vor dem Kriegsausbruch für 1710 Millionen Mark Waren
den Vereinigten Staaten bezogen während die deutſche
fuhr nach der Union 713 Millionen Mark betrug Dazu
fommt noch daß die amerikaniſche Ausfuhr nach Deutſchland
in den letzten Jahren vor dem Kriege nahezu viermal ſo
ſtark was als der deutſche Export nach Amerika Jn Be
tracht zu ziehen iſt ferner daß wir gewaltige Mengen Roh
ſtoffe insbeſondere Baumwolle und Kupfer aus
bezogen nämlich für nahezu 500 Millionen Mark Baumwolle
und für durchſchnittlich 300 Millionen Mark Kupfer im

Jahre Es dürfte den Amerikanern ſehr ſchwer fallen für
dieſe gewaltigen Rohſtoffmengen andere Abſatzgebiete zu
finden Man darf dabei nicht bloß an die erſte Zeit nach
dem Kriege denken wo alle Läger der Welt eine ſtürmiſche
Nachfrage nach Rohſtoffen an den Tag legen werden
werden auch wieder ruhigere Zeiten kommen und dann werden
die Amerikaner froh ſein wenn ſie dieſe Rohſtoffmengen in
Deutſchland abſetzen können Den ſonſt ſo nüchternen Ameri
kanern müßte es eigentlich klar ſein daß die enorme Steige
rung ihrer Ausfuhr in den letzten zwei Jahren ausſchließlich
auf Rechnung der Kriegslieferungen zu ſetzen iſt Die deutſche
Ausfuhr nach Amerika hatte ſchon in den letzten Jahren vor
dem Kriege ſehr unter den Abſchließungsbeſtrebungen der
arnerikaniſchen Hochſchutzzöllner zu leiden ſie machte nur etwa

7 Prozent unſerer Geſamtausfirhr aus Es kann alſo ohne
Neberhebung feſtgeſtellt werden daß Deutſchland ein weit
veſſerer Kunde der Vereinigten Staaten war als die Ameri
kaner für unsDie Entente erhofft von Amerika hauptſächlich eine ver

ſtärkte finanzielle Hilfe Die ſchwächeren Ententeſtaaten die
dem engliſchen Verhündeten ſchwer auf der Taſche liegen
ſollen ſo hofft man in London in Newyork ihre leeren
Kaſſen wieder auffüllen Es iſt aber ſtark zu bezweifeln ob
die Dinge dieſe von England erſehnte Entwicklung nehmen
werden Schon jetzt hat die amerikaniſche Bun
für Rüſtungszwece ſtarke Anſprüche an den Geldmarkt ge
ſtellt und wenn auch Amerika noch immer an Geldüberfluß
leidet ſo könnte doch angeſichts der eigenen Rüſtungen die
Freditquelle für die Entente ſpärlicher fließen Und dies um
ſo eher da die Amerikaner mit der letzten franzöſiſchen An
leite ſchlechte Erfahrungen gemacht haben die Anleihe ging
ſofort nach der Emiſſion empfindlich im Kurſe zurück

a

Berliner Börſe Auch geſtern war die Stimmung
freien Börfenverkehr recht zuverſichtlich Das Geſchäft wi
ſich teilweiſe in großer Lebhaftigkeit ab Hauptſächlich waren
wiederum Montanwerke bevorzugt unter ihnen namen
Earo Phönix Bochumer und Laurahütte Gefragt und ge
beſſert waren ferner Schiffahrtswerte chemiſche Altien und
Turkenloſe Kohlenaktien waren infolge der kommenden
Förderungsabgabe etwas vernachläſſigt Auch Rüſtungswerte
waren weniger beachtet und etwas matter Von Oel
waren Steaug Romang beſſer Erdöl konnte ſich im
des Verkehrs etwas beſſern Am Anlagemarkt zeigte
Intereſſe für de ge deutſche Anleihen ſowie für öſter
reichiſch ungariſche Renten

Berliner Prodnktenbericht vom 16 Februar
Intereſſe das ſich in den letzten Tagen wiederum in erbe
lichem Maße in Rüben zeigte hat infolge des erneuten Ein
ſetens des Froſtes wieder nachgelaſſen Auch ſonſt bleibt es
ziemlich ſtill Für Hafer gegen Bezugsſchein liegen aus der
Provinz wenig Offerten vor Angeboten namentlich
geringere Sorten während beſſere als Saatware benutzt
werden Wie für Wigen und Lupinen ſo ſtehen auch dem
Verkehr mit Hülſenfrüchten große Schwierigkeiten en
ſo daß kaum Umſätze r re pelaaten ſind
ſehr inapp Seradella iſt reichlich angebotenGrehviner Werke Bei Abſchreibungen von s 000
i V 134 708 Mark wird eine Dividende von 16 11 Pro
zent vorgeſchlagen Die Verwaltung bemerkt hierzu daß
durch günſtige Abbauverhältniſſe im Tagebau es mögli
weſen ſei trotz erheblich geſtiegener Ausgaben die
zu erhöhen nachdem die Obligationsanleihe im Wege resel
äßiger Auslofung bis auf einen kleinen Betrag getilgt
worden ſeiBlrüin Anhaltiſae Maſchinenbau Akt Geſ Die Divi
dende für 1916 ſoll bei weiter anſteigender Entwi
Unternehmens auf 10 i V 8 Prozent zu ſchätzen

Hohsurger QuarzPorphyrwerle Akt Geſ
verſammlung am 15 März werden 7 8 Prozent Divi
vorgeſchlagenKontursſachen Jm Konkurſe der Getreidegroßhand
lung Rudolf Jaentſch in Könnern erhalten die
Glänbiger auf 325 000 Mark vorrechtsloſe Forderungen etwa

6 Prozent

Aus dem Geſchäftsverkehr
Caf Baner Morgen Sonnabend nachmittags 5 Uhr wird

der neu ausgeſtaltete Raum in genanntem haus dem
Verkehr übergeben Der einzigartige ſtreng kün erſ Tr
wurf ſtammt von Architekt Bruno r Halle der
Ausführung waren ausnahmslos halliſche Firmen beteiligt
ſo u a für den Ausbau die Firma Felix Jlſchner
die Anfertigung der Möbel die Firma Fr Naumann
Inhaber Otto Hering Die Dekorationsmalerei iſt
Arbeit des Malers Karl Völker Halle

Oeffentliche WetterAnſage für den 17 Febr
nebmende Bewölkung zunächſt noch trocken

milder

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 16 Februar 1917

We 042 ufſſig eren 7 e bh 1 aBer durgKalbe wer 79964 ülenderte
Druck und Der General Anzezger r Halle und dieVerlag von e Huck er ie Redaktenre
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert e Lokales

müſſe erwägen ob in einem ſchein Johannes Frauz Artilleriſt Franus

M

Sport

in Haße der
ſaal und edung Ernſt Elteſter und

e m m
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GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

CAFE BAUER
Sonnabend nachmittag 5 Uhr

mm m n n n e en mmUm freundlichen Zuspruch pittet in

Hermann Kahl

Freitag 16 Februar 1917

3332

Eröffnung es neu ausgestalteten Raumes

El
Aniang 8 Uhr es2

Freitag zum 2 Mal
der große Schlager

des Berliner Metropol Zheaters

Die
Aldasfürſtin

mm
Operette von Leo Stein und Bela Jenbaeh
Muſik von Emerich Kàlmàän

Sllvd Varescu Frau Pauld Dereuni g G

Graf Eäwin Herr Camllle hammes
v Nürnberger Stadttheater a G

Graf Bonl Herr Dir Alfred Deduk
Komtess Stas Fräul Tilde Zlemann

Tageskaſſe von 10 1 nnd 6 Uhr

3 Könige Varietee
Kleine Alausstr

R beute das Heu bumoriftche Progranm

v Anny Bohde ung e Das Ber hini Duett
Krandl u Prandt ſache Von eng o Feuer inaktert

Thalia Säle
EKosemble des Theater Dir Engen Schllde Leipzig

2 Theuterahende
Dienstag den 20 u Freitag don 7 d

Griseldis
Schauspiel in 56 Akten

nach dem in der Skechsisch ThOringischen Hausfrau ersohienenen Original Roman v Frau H Conrtha Mahler

Rlntritiskarten zu 60 80 uod 100 Pfg ind täglich von
8 u 7 in der Geschäftsstelle der reKaugkran Schmeerstrasse 17 18 l zu baben

olkspark Burgstr 2
Torgon Sennabend den 17 Februar 1917 abends 8 Vhr

Grosser bunter Lleder Aben
ausgeführt von

Frl In Rangehenbach hHerrn Chrüatianun Kurtz sächsischer Humo
und Herrn Guatav Lisael Konzertmeister

Die GesehAftaleltuugV

h h SKramers Konzerthaus
Delitzgehersetr 2S räglleh grosre Doppel Konzerte

16 rwel eratkl Damenkapellen5 eſonen oherpoiunger
Jägergassse 1 b06091 Keke Gr Ulriehstr

Nene Koapelle TAglieh Neue Kapelle
gr Konzert des delehten Damen Trompeterkons Arten

Direktion Arthur Klosoe
Um regen Zuspruch bittet Frau Lsa

Hoppelt geneſeates Lokalh ähh eRafger Kaffee
Grosse Steinstrasse 24 IS Aogerehner Aufenthalt Jür Hilitär und Janilen

Heute Sonntag nachmittags und abends
Grosses Münchener Schramme Konzert

e e rrau Schuz ahn Mehe
Spezltalletin für Damen m Kinder

Srechzef bis 7 Uhr aber de Aelinweg 52 II
üusseis weiss

omalll c
kaufen Se am e

bliigeten bei
Aug Konl

aufsstellezurHl Rätäeit3 hof

Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom

des IV Armeelorps

polniſche Arbeiter Saiſonarbeiter ſind verboten
geſtattet als Zahlung in Papiergeld nicht möglich iſt

fordert oder anre izt

Magdeburg den 8 Februar 1917

Frhr von Lyn

4 Juni 1

BekanntmachungAuf Grund des Art 68 der Reichsverfaſſung und der We und 9 Ziffer b des

851 ſowie des Geſetzes vom
11 Dezember 1915 beſ imme ich im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit für den Bereich

81Zahlungen jeder Art in 5 3 oder Markſtücken an Angehörige der mit dem
Deutſchen Reiche in Kriege zuſtand befindlichen Staat n ſowie an polniſche oder ruſſiſch

Zahlungen jeder Art in anderen Münzen an dieſe Perſonen ſind nur inſoweit

Wer der Vorſchrift des 5 1 zuwiderbandeit oder zu deſſen Uebertretung auf

wird ſoweit nicht nach den allgemeinen Strafgefetzen härtere
Strafen verwirkt ſind mit Gefängnis bis zu einem Jahre
mildernder Umſtände mit Haft oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

Meine Verordnungen vom 17 März 1915 Verbot der Auszahlung von Gold
geld an Ausländer und vom 13 Wiai 1916 betr Zahlungen an Kriegsgefangene in Lager
geld und Umwechſelung desſelbem werden dieſe Bekanntmachung nicht berührt

beim WVorhandenſein

8

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft
e389

Der ſtellvertretende Kommandierende Veprrai des IV Armeekorps
erGeneral der Infanterie

à la suile des Luſtſchifſer Bataillons Nr 2
Vekanntmachung

Auf Anweiſung des Landesfleiſchamts und mit
n des Herrn Oberpräſidenten wird be

kannt gemSagen a re des Viehhandelsverbandes Provinz
1 n Wontag den 19 Februar 1917 ab für

Kälber gleichgültig welchen Gewichts nur noch
ein Einheitspreis von
Mk 80 für 50 tlogramm Lebendgewicht ab Stall
gezahlt werde2 vom Montag hen 19 Februar 1917 ab für alle
z Schlachtung an den Viehhandelsverband und

ine Beauftragten abgelieferte Schweine im Ge
wicht von über 100 Pfund auch wenn ſie ein Ge
wicht von 180 Pfund nicht erreichen ganz all

ren der für Schlachtſchweine im Gewichte von
80 200 Pfund 90 100 Kilogramm in der Be

kanntmachüng zur Regelung der Preiſe für
Schlachtſchweine und Schweinefleiſch vom

14 1916 S 99rden r etzte Höchſtyreis
gezahlt wmen den 15 Februar 1917 a0488

Vichhandelsverband Provinz Sachſen
Der Vorſtand

Ausſchreibung
Die Lieferung von etwa 650 lIfom Steinzeug Sohl
n für den Entlaſtungskanal des Sammlers

eifnitzftraße Blumenſtraße ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 24 Februar vorm 10 Uhr
im Magiſtratsbureau I Zimmer Nr 23 des Wage

n einzureichen woſelbſt die Bedingungen undie Verdingungsanſchläge entnommen werden können
Halle den 13 Februar 1917Städtiſches Tlieſbauamt

Ausſchrei bunDie Lieferung von cbm Eeugdenen für den

Entlaſtungskang des Sammlers Peißnitzſtrafe
Blumenftrafte ſoll im e der Wettbewerbung ver
geben werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 24 Februar vorm 10 Uhr
im Magiſtratsbureau I Zimmer Nr 23 des Wage
ebäudes einzureichen woſelbſt die Bedingungen undie Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle den 13 Februar 1917
Städtiſches Tiefbauamt

m nofüdenRoliwäncde
Holz und Storfrollo
Reparataren 142Franz Kugoſpn A Co

s n e SchultornlsterHandarbeiten für c wäuuknt
z BüchertaſchenZ gesſiert Riesen Auswahlet e Suttitet3 im Kaufhanu S S itfrtaſten u

ez H Elkan z wen eSchwämme
ne empfieblt billigſtAlbin Fentze

24 Schmeerſtr 24
Bei hartnäckigem

Hautzjucken

Klaben Anzüge

aus getrag Herrenkleidern
fertigt an bis zu 12 Fahren
wie neu Frau UVnger

Ranniſcheſtraße 7 III
auch bei bellenden Wunden

verſchafft Zhnen
Dr Kechs Kühlſalbe

prarit malWigr Se wlerung Top
k Z Tube Mk 50

a Markt
Glaſerarbeiten
w angen Luiſenſtraße 13 I

Mdelſeren

a Dame Bildhauerinſucht Gleichgeſinnte zwecks
n Zahlung v Modell

ſten ſchließt ſ a ev be
dodellier Zirtel

T 6377
b 1000

ſtehen dem
an Offerten unter
an die Exved d Bl

Zwangsverſleigerin

10 Uhr vormitt, verſteigere
ich im Gerichtsgebäude Poſt
ſtraße 13 eine Partie Nipp
ſachen Spielwaren u dgl
zwangsweiſe gegen
zahlungVoigilänger Gerichtsvollzie ber

Zwangsverſteigerung

Sonnabend denl17 Febr er
vorm 10Poſtſtr 13 Verkauſshalle
hierſelbſt

1 kompl Bett 1 Nähmagſch
Pfaß Tiſchchen Fenſter
behänge div Stickereien
Blumenſtänder tl Wand
bilder 1 Kücheneinrichtung
Küchenflammen Schneide
rinnengeräte Gasplätt zc
1 Bettdekoration u dergl
Sachen mehr

meiſtbietend gegen ſofortige
Bezahlung

Gross
Gerichtsvollzieher

Im Anſchluß an obige
Verſteigerung verkaufe ich
dortſ im Auftrage des Rechts
anwalts HRehliszs Eisleben
freiwillig

1 el 1 Ausr r er nnie
1 Gaskrone 2 Bettſtellen
1 Kleiderſchrant Eiche
1 Kinderbettſtelle 1 Fahr
rad und 11 Küchentiſch 2 Stühle
1 Bant 1 Möbelgarnitur
duntelblau öffentlich meiſt

bietend gegen ſoſorr Be
zahlung Die Sachen ſind
gebraucht

erhalten 3344Gerichisronzieber

Eleltriſch Licht
Wer legt ſolches ſagen
und zuverläiſig Off
Paul Lindner Kl Ulrichſtr
Welch Mobelwag ſaährt leer
v Leipzig nach Halle Näh
W Sohnhert Veipzigerſtr ßös

Potuald Merſeburgerſtr 156
n riru empfiehlt ſich
au w alte Sachen geänd
Rich Wagnerſtr 15 I r
Schreib u Nähmaſchinen
Pepettert gereinigt u ſauber
repari

chpris

Wöknnerftr 19 I r

ren
S IChere
deſes Solinger Stahl

ſehr billig

C F Ritter
Mitgl d Rab Spar V

reilbmasehline
für 4 Wochen zu leihen ge
ſucht Off mit Preis unter
J 9089 an d Exped d Bl

Son abend d 17 d

Uhr verſteig ich

Geſtell alh

jedoch ſehr gut

rauhSonnabend d 17 Femuar
Nachmittags 3 Uhr
Schülervorstellung

bei kleinen Preisen

Die Räuber
Schauspiel von Sehiller

Abends 8 Uhbr
Sinkonſe Konzert

eitung Oskar von Bander
Solist Ariur Sehnahbel

Sonntag nachmittags
Der Uiegendo Holländer
Abends Die Fledermaus

Tun

0
Gr Ulrichstr 57

Jockey
ist die grösste Sensa
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toſlecher ſerein ar Ceteſte

und Produkten Handel
Der Verein wird ſeine

ordentliche Generalverſammlung
am Sonnabend den 17 Februar 1917 vorm 9 Uhr
im Vereinslokale abhalten Die Mitglieder werden er
gebenſt eingeladen 3178Tagesordnungn Rechnungslegung für das Jahr idrs

Entlaſtung des Vorſtandesz Genehmigung des Voranſchlages für 1917

4 Wahl von Vorſtandsmitgliedern
Halle den 6 Februar 1917 Der Vorstaud

Loohe
Berichtigung der Bilanz

Konſumvereins fürVennſtedtu Umg E H

Pasagiven
Mitglieder Anteil Konto muß es heißen
Mitglteder Geſchäftsguthaben Konto

Die Haftſumme ſämtlicher Mitglieder für welche alle
Mitglieder aufzukommen haben betrug am Schluſſe des
Geſchäftsjahres am 30 Sept 1916 1640 Markt

Statt

Der Vorſtand
Eduard Lebhnert Bernh KarſchHolz Auktion

s den 19 Februar 1917 vorm 10 Uhr
kommen im Skopauer Holz meiſtbietend zum Verkauf

121 Stck Eſchen von 006 bis 1,11 FJeſtmtr
112 NRüſtern 4906 471
2 Ellern 919 964Dit sta W 20 b tör7 23 u uheustag den 2 ebruar 7 vorm re46 Rmtr Aſteget

Rüſterknüppel
21 Eſcſchenſcheit

ſchentnüppel
10 ichenſcheit

Bedingungen werden im Termin bekannigegeben
Sammelplatz We ſtausgang des Holzes
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Auf den europäiſchen Kriegsſchauplätzen
keine weſentlichen Ereigniſſe

Die Ruſſen erobern Erzerum im Kaukaſus

II I ein mmkalesL

Halle den 16 Februar 1917

Ankauf der Stadtbahn
Der an kommunale Vezirksvereinhielt Karep a

ab ſißewidmete zunächſt einen ehrenden Nachruf dem verſtor
benen Stadtrat a D Arndt Auf der Tagesordnung

zu 1 eigentlich die Beſprechung der geplanten
traßenbahnlinie Albrechtſtraße Deſſauerſtraße Ger

traudenfriedhof ſie machte ſich aber durch die inzwiſchen
bekannt gewordene Tatſache daß die Stadt Halle die
Halleſche Straßenbahn zum 1 April 1917 er
werben kann hinfällig Der Magiſtrat hat eine längereDenkſchrift ausgearbeitet in der wegen der Rentadilſtät

des Kaufobjektes Tabellen und Berechnungen beigefügt
ſind die von Fachleuten aufgeſtellt ſind Der Kaufpreis
iſt bekanntlich 4 900 000 M Dieſer Kaufpreis gilt nach
den aufgeſtellten Berechnungen als getilgt bis nach Ab
lauf der Konzeſſionsdauer 1929 durch die Einnahmen
die die Bahn zu verzeichnen hat Die Stadt erhält auf
die eine oder die andere Art die Bahn umſonſt nur iſt
ſie beſſer daran ſie wählt nicht 1929 ſondern
1917 als Erwerbszeit Dadurch kommen wir eher in den
Genuß des freien Umſteigens von einer Bahn zur an
deren ohne weitere Ausgaben Mit dem Erwerb der
Stadtbahn iſt auch die Neuanlage einer Bahn durch das
Nordviertel nach dem Gertraudenfriedhof und eine
ebenſolche durch das Oſtviertel überflüſſig geworden
denn die gegebene Linie iſt wie ſchon geſtern von uns geſagt wurde die Verlängerung ab Steintor durch ſie

c rerreße bis zum Jahrmarktsplatz Gertrauden
fr hof bzw bis zum Flugplaß Der Magiſtrat be

ommt endlich freie Hand übernimmt alles wie es liegtund ſteht zum Betrieb fix und fertig während nah
einer Uebernahme im Jahre 1929 viel inſtand geſetzt
werden müßte Die Stadt wird auch viele Verpflich
tungen und per los darunter die große Entſchädi
rn für Benützung der elektriſchen Energie in
der Delitzſcherſtraße ab Bahnhofsvorplag bis zur Freiimfelderſtraße Auch die geplante Bahnlinie gab Ranni

cher Plah Beeſenerſtraße unterbleibt vorläufig ſie
ommt jedoch ſpäter und wird wahrſcheinlich fortgeführt

werden aber erſt nach Beendigung des Krieges Wie
es mit der Fernbahn Halle Merſeburg
werden wird ſteht noch nicht feſt dieſe iſt bei dem Er
werb der Stadtbahn natürlich nicht mit einbegriffen
Die Stadt übernimmt ſolche nur bis zur Stadtgrenze
Roſengarten vielleicht einmal auch bis Ammendorf
Man darf froh darüber ſein daß die Verhandlungen ver

n ſchnell von ſtatten gegangen ſind Jn der
ürgerſchaft wird man wohl über den Preis erſtaunt

e da man 1900 die Bahn billiger haben konnte man
olle aber nicht außer acht S die von Jahr zu Jpr
erfolgte Steigerung des Verkehrs und ſomit der Ein
nahmen

Fragen der Ernährung in der Jetzzeit
Jn den DThaliaſälen ſprach geſtern abend auf Veran

laſſung des Bundes zur ypaltyna und Mehrung der
deutſchen Volkskraft Prof Dr Abderhalden
über Die Grundlagen unſerer Ernährung und ihre
Anwendung auf die beſte e m ger zur Ver
fügung ſtehenden Nahrungsmittel Die Bedeutung der
Selbſtverſorgung durch Anbau von Kartoffeln und Ge
müſe in der Jetztzeit und der Zukunft Redner ver
tand es in äußerſt intereſſanten belehrenden oft von
onnigem Humor gewürzten Ausführungen ſein Thema

erſchöpfend zu behandeln und die zahlrich erſchienenen
Hörer zu feſſeln

Die Ereigniſſe der letzten Monate haben auch den
Gleichgültigſten die Augen geöffnet unſere Feinde haben
ihre Kriegsziele bekannt gegeben und dadurch volle
Klarheit geſchaffen Wir wiſſen in dieſem Jahre mußdie Entſcheidung kommen Sehr ernſte Zeiten werden

noch kommen und alle Kreiſe müſſen ihre
etzen um durchzuhalten

r Hunger wohl iſt der

Kräfte ein
Unſer ſchlimmſter Feind iſt

ſchändliche engliſche Aus
hungerungsplan zuſchanden geworden aber wir müſſen
doch mit allen Kräften dara bedacht ſein unſere
Nahrung nicht nur für dieſes Jahr ſondern auch für
das kommende ſicher zu ſtellen um gegen jede Mißernte

eſchützt zu ſein Wichti e die Beantwortung folgen
er Fragen Jſt es möglich ohne Schaden für die Ge
undheit mit den jetzt zur tn ſtehenden

ahrungsmiteln auszukommen Welcher Art muß die
rnährung ſein und iſt es möglich de es mehr

Nahrungsmittel gibt Zahlreiche ankheiten ſind
entſtanden durch Fehler in der Ernährung Weite
Kreiſe lebten früher und auch jetzt noch meiſt von
Planzennahrung Der Deutſche dagegen ſei hauptſächlich

leiſcheſſer Das mag daher kommen weil Fleiſch am
leichteſten verdaut wird und am leichteſten zuzubereiten
iſt Gemüſe richtig zu kochen ſei ſchwerer an weiß

etzt daß viele Krankheiten durch Pflanzennahrung ge
eilt werden Die menſchlichen Organe ſetzen ſich aus
ellen mr die innerlich geheizt ſind Die
ärme kommt aus der Nahrung Die Ausnützung derR ſei heute eine ſchr ſchlechte vor allem

muß die Nahrung beſſer gekaut werden Von grund
legender Bedeutung iſt die Zubereitung der Gemüſe
dieſes dürfe man nicht in kochendes Waſſer legen ſon
dern das Waſſer müßte mit dem Gemüſe allmählich er
wärmt werden Auf keinem Fall dürfe man das Brüh
waſſer weggießen da in dieſem eine große Menge Nähr

e enthalten ſeien Auch die Kochkiſte müſſe im Hous
alte eine g Rolle ſpielen Knochen mäe eben
alls in kaltes Waſſer gelegt und allmählich gekocht wer
en um ihnen alle Nährſtoffe zu entziehen

Mit der Nahrung wie wir ſie jetzt bekommen können
wir vollſtändig auskommen Allerdings hätte dabei ar
etwas Gewichtsverluſt zu verzeichnen der ſich aber höch

ens auf 5 bis 10 Kilo belaufe und dann ſtehen bleibe
i der Gewichtsvperluſt ein erheblicherer und immer

währender ſei es bedenklich und an der Zeit einen Arzt
u Rate zu ziehen Milch iſt kein Nahrungsmittel für
rwachſene und daher für dieſe entbehrlich für Säug

linge komme ſie ausſchließlich auch nur für 6 bis
7 Monate in Betracht dann müſſe andere Nahrung mit

exeicht werden ſonſt bekämen ſolche Kinder ein rigfchüges Ausſehen Ein wichtiges Nahrungsmittel i
weiter die Butter könne aber als Brotbeleg ebenfalls
entbehrt werden Für Schwerarbeiter ſei es richtig
eine größere Menge Nahrungsmittel zur Igrlüeung an
teſhen den Schwerarbeitern ſeien die mit längerer Ar
eitszeit bedachten leichteren Berufsbeſtände gleich

zuſtellen
m Rei bei Kindern und Erwachſenendur führe Unte ntern e r trnährun vorhanden der undhei and vielSehr äg ſie el t et in größere

2 erzeugt werdemüſſe we m iichſt ſelbſt gebaut
S d W ten 1000 n ab
awigien u Die amilien mit ihren Wü

nnten auxmehr

bend in Langhammers Hotel eine Sitzung
er Vorſitzende Stadtberordneter Rentier Günter

und gelde würde ſicher niemand eine

e e

Seneral Anzelger für Halle und die
Verfügung ſagt unbebaute Strecken und et
wie es in Frankreich und England geſchehe Wer ſeinAchtel Land ſelbſt bebaue dem e ſeine Kar
toffeln beſſer und er ſei auf ihre rbgtung werbe bedacht

bei den von der Behörde er en den Wünſchen
nach Land müßten die Behörden mehr Rechnung tragen
Zu beklagen ſei daß dem Bunde wieder Land entzogen
und wieder in Sportplätze verwandelt ſei welches er
ſchon hebaute Wohl ſtänden uns noch ernſte Zeiten be
vor Gefahr ſei aber nicht vorhanden und vor allem
dann nicht wenn jeder mithülfe das Ernährungs
problem zu löſen

Lauter Beifall dankte dem Redner für ſeine Aus
führungen

Heine Stabtverordnetenſitzung Nächſten Montag
keine Sitzung der Stadtverordneten

Die neue Kohlenverorbnung des Magiſtrats die
geſtern

ſieht vor daß der Kleinverkauf von Briketts hauptſäch
lich durch die Kleinhändler erfolgt
zahlreiche Klagen darüber eingelaufen daß die Abgabe von
Briketts verweigert zu hohe Preiſe verlangt oder
ſchlecht gewogen wurde Der Magiſtrat macht nun
darauf aufmerkſam daß ſolche Vorgänge nicht geduldet
werden können und daß er evtl Höchſtpreiſe feſtſetzen
werde falls die geforderten Preiſe weſentlich höher als e

1,30 Mark für den Zentner ſind Um keinen Jrrtum
aufkommen zu laſſen wird hiermit bekannt gemacht daß
niemand zur Entnahme von Kohlenmarken und Bezugs
ſcheine berechtigt iſt der noch Vorräte für mahr als
5 bis 6 Tage beſitzt

Reisverkauf
Montag zur Abaabe

Der Verkaufspreis für den am
gelangenden Reig beträgt 0,15 Mk

für das Pfund
Ablieferung der Hülſenfrüchte Nach Mitteilung

des Präſidenten des Kriegs Ernährungsamts findet die
Ablieferung der in öffentliche Bewirtſchaftung genomme
nen Hülſenfrüchte an die Kommiſſionäre der Reichs
bülſenfruchtſtelle bisher äußerſt langſam und nur in

ringen Mengen ſtatt Da die Hülſenfrüche für die
erpflegung des Heeres und der Marine völlig unent

behrlich ſind beſteht die dringende Pflicht die faßbaren
Beſtände an Hülſenfrüchten nunmehr mit der größten
Beſchleunigung und zwar reſtlos an die dafür be
ſtimmten Stellen abzuliefern Die Landwirte dürfen
nicht mehr Hülſenfrüchte zurückbehalten als ihnen tat
ächlich ouf Grund der geſetzlichen Beſtimmungen ge
tattet iſt ſie müſſen alle übrigen Hülſenfrüchte zur

lieferung bringen auch wenn ſie dieſelben bisher nicht
angemeldet haben ſollten Dem in großem Umfang be
triebenen wilden Handel mit Hülſenfrüchten wird in
ſchärfſter Weiſe entgegengetreten werden

T när Wechſel Der Magiſtrat macht in
Ergänzung ſeiner Bekanntmachung vom 24 Januar
darauf aufmerkſam daß es unzuläſſig iſt denjenigen
Kolonial Materialwaren Händler
Konſumverein bei dem ſeiner Zeit die An
meldung zur Kundenliſte erfolgt iſt zu wechſeln Zu
gänge die von den Kolonialwarenhänblern ufw zur
Anmrneldung kommen können nur berückſichtigt werden
wenn gleichgeitig die Marke 3 des Warenbezugsſcheines
beigefügt iſt

Abgabe von arbeitsverwendungsfähigen und kriegs
unbrauchharen Pferden durch die Landvwirtſchafts
kammer Die Landwirtſchaftskammer ſieht ſich ge
zwungen um mit Rückſicht guf die beſchränkte Anzahl der
zur Verfügung geſtellten Pferde einigermaßen den drin
gendſten Anträgen gerecht werden zu können für die Ab
gabe arbeitsverwendungsfähiger ſowie auch kriegs
unbrauchbarer Pferde die Bedingungen zu ſtellen daß
allen Anträgen eine Beſcheinigung des zuſtändigen Land
ratsamtes bezw der Polizeibehörde beigefügt wird daß
der Antragſteller in einer wirklich dringenden Zwangs
lage ſich befindet Ferner hat der Ausweis zu enthalten
Angaben über den Umfang des Ackers über die zur Ver
fügung ſtehende Spannkraft weiterhin ob der Bewerber
durch Pferdeagushebung ſeit dem Herbſt 1916 Pferde hat
abgeben müſſen oder ob durch freiwilligen Verkauf
während des Krieges Pferde veräußert worden ſind Um
eine geregelte und beſchleunigte Erledigung nach de
Richtung hin zu ermöglichen und um den dringend be
dürftigen Landwirten zur Durchführung der Frühjahrs

n rechtzeitig Pferde zuzuführen können nur die
jenigen Anträge berückſichtigt werden welche den oben
geſtellten Bedingungen vollauf genügen

Eine neue Kältewelle macht ſich ſeit geſtern unter
dem Einfluß öſtlicher Luftſtrömungen wieder a
nehm bemerflich heut nacht ſank die Temperatur bis
auf 10 bis 12 Grad unter Null Jmmerhin bleibt zu
hoffen daß wir nicht mit der Wiederkehr ſolcher Er
cheinungen zu rechnen haben wie ſie die verfloſſenebreiwöchige Kältezeit brachte Mit den längeren Tagen

edrückten zunehmenden Herrſchaft der
Sonne wird die Macht des Winters doch mehr und
mehr gebrochen

Aus der Domgemeinde Jn der Domkirche muß
die Heizungs Anlage wieder inſtand geſetzt werden
Da das eine Arbeit von mehreren Tagen erfordert wer
den wie ſchon am letzten Sonntage auch am 18 Febr
alle Gottesdienſte einſchl r
meindeſaale Kl Ulrichſtraße 12 abgehalten werden

Das Eiſerne Krenz zweiter Klaſſe erhielten Unter
glsier Willy Hennicke im Landw Jnf Regt

r 60 IV Vereinsſtraße 9 Gefr d Reſ AdolfEngel im Jnf Regt 79 Zwingerſtraße 25 Erſ Reſ
ranz Jaeger Schwiegerſohn d Schneidermeiſters

Jul Weiſe Kan Otto Wächter Sohn des Ober
feuerwehrmann Otto Wächter Kriegsfreiwilliger Ober
primaner Unteroffizier Karl Zandex in einem Re
ferve Artillerie Regiment Sohn des Architekten Carl
Zander Unteroffizier Curt Muccke Pflegeſohn des
Bäckermeiſter W Starck Saalberg 1 MusketierEdwin Jahn im Jnfontſerie Regiment Nr 98 Sohn
der Frau Jahn Mühlqaſſe 7

Militäriſche r Unteroff WalterBrunnert Sohn der Witwe L Brunnert Linden
ſtraße 78 wurde zum Vizefeldwebel befördert

Gelegenheit zum Ausbeſſern alter Wäſche und
Kleidungsſtücke bietet die Arbeitsſtube des Nationalen
i en Sophienſtraße 24 Hier wird eine große

und der darin au

ahl von Arbeiterinnen beſchäftigt Es werden ver
chiedene Arbeiten ausgeführt Sticken ſowohl wie Aus
beſſern unter der bewährten Leitung von Frl

arianne Zumpe Vielen die ſonſt eine Ausbeſſerin
ins Haus nehmen wird bei den Schwierigkeiten der Be
köſtigung dieſe Gelegenheit ſehr willkommen ſein DerArbeitslehn wird genau nach der Arbeitszeit berechnet

Aufträge werden angenommen Sophienſtraße 24 Ine Dienstag Mittwochs und Donnerstags von 9

bis 11 Uhr
Aluminium Sechſer Der Aluminiumpfennig be

kommt einen Gefährten Der Bundesrat beſchloß auch
Pfennigſt,ücke aus Aluminium prägen zu laſſen

Ja tet ſich hören und vielleicht könnte man noch
nen Schritt weitergehen und auch 10 Pfenniyſtücke

aus dem ſchönen weißen Metall herſtellen Dem Eiſen
räne nachweinen und

amit daß man dann nicht mehr von Nickeln ſprechen
wenn man Groſchen und Sechſer gemeinſam
en will würde man ſich gewiß abfinden

Deutſchmädchenbund haben am Dienstag den

2

bezei

Im
2 Januar die TanteAnna Nähtage Dienstag und Mitt

e

in unſerem Anzeigenteil veröffentlicht wurde

Leider ſind bereits

woch begonnen an denen von 3 Uhr aus alten Sachen
für Kriegskinder Erſtlingswäſche genäht wird Eine Kriegs
krippe mit 40 der ärmſten Kindlein iſt die dankbare Ab
nehmerin und eine zweite hat ſich ſchon gemeldet die neu
eröffnet großen Zudrang von Säuglingen aber wenig
Wäſche hat Da wäre es gut wenn die Zahl der Helferinnen
ſich vergrößerte Abgeſehen von dem Wert dieſer Kriegs
hilfe lernen auch die jungen Mädchen viel Nützliches umſonſt
Die Deutſchmädchen die beruflich verhindert ſind ſelbſt zu
kommen könnten helfen indem ſie in ihrem Heim und bei
Bekannten Umfrage hielten nacht altem Barchent Flanell
haumwollenen und leinenen Stoffen und Reſten Auch aus
Trikotunterwäſche laſſen ſich Jäckchen und anderes mehr an

en Auch aus zerriſſenen Sachen kann man noch mancher

c h 54 3

S Gonntag d en 18 Februar
abends 7 Uhr h

Schluß der Deutſchen
Kulegs Ausſtellung

m Walhalla Theater erlebte geſtern Emerich Kal
mans neueſte Operettenſchöpfung Die Czardas
fürſtin ein fürchterliches Wort ihre erfolgreiche Erſt
aufführung Der Komponiſt hat ſich ſeinerzeit mit ſeinem
Herbſtmanöver und Der Higeunerprimas gewiſſermaßen

als Vertreter der ausgeſprochen ungariſchen Operette mit Er
folg eingeführt und ſo läßt er auch hier wieder die Weiſen
ſeiner ungariſchen Heimat ertönen Er ſchwelgt vorzugsweiſe
in Czardasmelodien und der Schuß Sentimentalität der oft
ganz unvermittelt einfließt ſteht dem Ganzen nicht ſchlecht
Aber die Muſik beherrſcht doch jederzeit ein glühendes Tem
perament das unwillkürlich mit fortreißt Ebenſo charakte
riſtiſch weiß er das Orcheſter zu behandeln und obwohl er
hier in der Jnſtrumentation gelegentlich des Guten zuviel
gibt ſo hat er doch viele hübſche Einfälle Die Handlung
die die Herren Stein und Jenbach verbrochen haben
iſt zwar etwas kompliziert aber nicht ungeſchickt entwickelt
und aufgebaut und auch die Perſonen ſind durchweg treffend
gezeichnet Die Brettldiva Silva Vorescu die ſcherzweiſe
Die Czardasfürſtin genannt wird wird von dem jungen

Fürſten Edwin von und zu Leppert Weylersheim über alle
Maßen geliebt und dieſer verſpricht ihr vor Notar und ſieben
zackigen Kronenzeugen die Heirat Selbverſtändlich iſt die
fürſtliche Familie hiervon nicht ſehr erbaut und ohne die
üblichen Sentimentalitäten geht es hierbei nicht ab Doch
löſt ſich alles in Wohlgefallen auf da es ſich herausſtellt daß
der fürſtliche Vater ohne ſein Wiſſen eine frühere Chan
ſonete geheiratet hat und nun erſt recht ein Auge zudrücken
muß Der Skandal und die Heirat werden alſo perfekt
natürlich nach dem obligaten Ritartando der Operettentechnik
die in den letzten Jahren ſo herzlich wenig zugelernt hat
Kapellmeiſter Ebhardt verſtand es trefflich die melodiſche
Partitur auszunützen er ſorgte für flotte und geſchmeidige
Tempi Direktor Dedak als Spielleitex für geſchmackvolle
Aufmachung Paula Dereagani konnte für die Titelrolle
ihren ſchönen Sopran ins Treffen führen Darſtelleriſch hatte
ſie alle Phaſen ſeeliſcher Erregung zu durchlaufen was ihr
zum größten Teil auch gut gelang Einen geſanglich wie
darſtelleriſch prächtigen Partner hatte ſie in Camille Ham
mes der ſich zu einem erſten Operettentenor entwickelt hat
Das zweite Paar das Gott ſei Dank nicht in Operettentragik
ſchwelgt Komteſſe Staſi und ein fideler ungariſcher Graf
BVoni fanden in Tilde HZiemann und Direktor Dedak
ausgezeichnete Vertreter Jn der Rolle eines ungariſchen Lebe
mannes ſtellte A Hardtke eine anſprechende Figur auf
die Bühne Paulſen ſpielte den alten Fürſten mit trockener
wirkſamer Komik Das Theater war voll beſetzt von einer
beifallsfreudigen Zuhörerſchaft die ja gerade dieſe lockere
Unterhaltung verlangt Soll man ſittenſtreng über ſolche
Darbietungen zu Gericht ſitzen Wir denken ſo lange ſie
nicht ins Gemeine überſchlagen und das geſchah nicht
iſt nichts dagegen zu ſagen das die nach Erheiterung Ver
langenden bekommen was ſie brauchen und wünſchen K D

Arbeit als Heilmittel lautete das Thema des Vor
trages den geſtern Profeſſor Dr Grund im Aubditorium
maximum zum Beſten des Frauenvereins für Armen und
Krankenpflege hielt Das oberſte praktiſche Ziel des Arztes
iſt die Heilung der Krankheitsſchäden Die Mittel dazu ſind
heute bedeutend vermehrt gegen früher teils durch umfaſſen
dere Kenntnis von Phyſik und Chemie teils durch vielſeitigere
Heranziehung der lang bekannten Licht und Wärme Therapie
Als früheſtes und beſtes Heilmittel bleibt jedoch die Arbeit

im Ge

beſtehen Arbeit in einfachſter Erklärung bedeutet eine
mechaniſche Leiſtung durch Kraft Kraftſpender wiederum
ſind die Muskeln durch die körperliche Arbeit verrichtet
wird Geiſtige Arbeit dagegen iſt die Leiſtung mittels
Nervenſyſtems und Gehirn ſie iſt viel komplizierter und ſub
tiler als ſede körperliche Arbeit Durch Bewegung alſo
Arbeit nimmt die Muskelkraft zu während durch Trägheit
oder Krankheit eine Art Schwund und Schwäche entſteht
ebenſo nach einer friſchen Verwundung durch die Widerſtand
oder Hemmung der Veweglichkeit eintritt Bei chroniſchen
Erkrankungen der Sehnen und Gelenke zeigt ſich leicht
Neigung zu Verwachſungen hier tritt als Heilmittel der per
ſönliche Wille ein Deshalb wird der Energiſche viel leichter
Heilerfolge bei ſich ſelbſt erzielen als der Willensſchwache
Fehlen Glieder wie z B Finger ſo werden die übrig
bleibenden deſto kräftiger und geſchickter erſcheinen Nach

mit Auch ein Armſtumpf vermag mit der Zeit Erſtaunliches
im Bewegung und Feſthalten zu leiſten ja ſich ſogar dem
künſtlichen Arbeitsarm anzupaſſen Vorausſetzung dazu iſt
aber immer wieder unausgeſetzte willensſtarke Mitarbeit des
Geſchädigten Redner kommt nun auf die Erkrankung innerer
Organe wie Herz und Lunge zu ſprechen und zeigt wie auch
hier vermehrte Arbeit vermehrte Kraft bedeutet jedoch ſtets
unter verſtändnisvollem ärztlichem Rat und Einfluß gedacht
ein Zuviel an Arbeit vermag auch Erſchövfung zur Folge zu
haben die wie z B bei Stoffwechſelkrankheiten und Nerven
leiden leicht als erſchwerende Faktoren die Heilung verzögern
oder gar in Frage ſtellen können Gerade in unſerer Zeit
gilt es nicht nur dem Menſchen die Arbeitskraft zu erhalten
ſondern auch die rechte Arbeit an den rechten Mann zu
bringen Viel Beifall lohnte den Vortragenden ch

e Der Schwerhörigen Hilfsverein Hephata hielt am Frei
tag ſeine Jahresverſammlung im Gaſthaus St Nikolaus
ab Jn dem Jahresbericht wies Univerſitätsprofeſſor Geh
Juſtizrat Rehme auf die günſtige Entwicklung des Vereins im
v J hin Die Mitgliederzahl iſt von 60 auf 80 geſtiegen
eine große Anzahl namhafter guthörender Mitglieder ſind
dem Verein zur Förderung ſeiner Beſtrebungen beigetreten
das Vereinsgefüge iſt feſter geworden dadurch daß der Verein
auf ſeiner erſten Jahresverſammlung im März v J ſich eine
neue Satzung gab die Vereinstätigkeit iſt reger und umfang
reicher geworden insbeſondere ſeit der am 19 Mai v J
in Halle abgehaltenen Hauptverſammlung des über ganz
Deutſchland ſich erſtseckenden Hephatabundes Sonbergottes
dienſte für Schwerhörige wurden wie bisher allmonatlich im
Stadtmiſſionsſaal abgehalten auch die geſelligen Abende im
St Nikolaus fanden regelmäßig an den feſtgeſetzten Frei

tagen ſtatt und führten dem Verein öfters eine Anzahl von
Feldgrauen aus den hleſigen Lazaretten als Gäſte zu Die
Beratung Schwerhöriger bei Peſchaffung guter Hörrohre und
elektriſcher Hörmittel tat wie lt gute Dienſte Neu ein
gerichtet wurde ſeit April v J Abfſeh Unterricht für Er
wachſene unter Leitung des Herrn Taubſtummenlehrers Anke
er wird in der alten Volksſchule abgehalten zugleich mit
Wiederholungsübungen und nimmt auch weiter ſeinen regel Eerlin

mäßigen Fortgang Für die will der Verein ſeine
Fürſorge auch der ſchwerhörigen Schuljugend zuwenden Nach
dem Jahresbericht wurde die Rechnung gelegt und der Vax

Betriebes am Holzplatz eine 27 jährige Arbeiterin zu

langer Uebung verrichten ſie die Arbeit der fehlenden Glieder

betr Veitri
Verein Beſchaffung von amUnterricht auch für ſind zu richten an die
Vorſitzende Frau Richter
Schriftführer Paſtor emer Weber

verein ſt
r und Umgebung der imr bereits h e aerfreu enutzung beidenZuchtböcke des Vereins nBedürfniſſe eekeiſen hat Trotz der großen

Schwierigkeiten in der Beſchaffung von Futtermitteln iſt es
dem Verein zu Anfang des Winters gelungen größere Poſten
Stroh Heu und Futterrüben für ſeine Mitglieder zu kaufen
und an dieſe zu verteilen Hauptſächlich kommen Heu und
Kleie in Frage Die Bemühungen des Vorſtandes vom
hieſigen Magiſtrat größere Poſten Kleie für ſeine Mitglieder
zu erhalten ſind leider erfolglos geblieben An der am 9 in
Kohls Reſtaurant abgehaltenen Verſammlung hielt der Schrift
führer Jngenieur Finckh einen Vortrag über das Schleudern
der Milch in Zentrifugen zwecks Rahmgewinnung An
meldungen neuer Mitglieder nimmt der Vorſthende F B
Heinzel Leipzigerſtr 98 entgegen

Kriegsfürſorge der Jduna Die Jduna Geſellſchaf
ten in Halle haben es ſich in beſonderer Weiſe angelegen
ſein laſſen ſeit Kriegsbeginn für ihre Angeſtellten Fürſorge
Einrichtungen zu treffen Für die Familien der einberufenen
Beamten des Jnnen und Außen Dienſtes wird nach einem
großzügig angelegten Plan geſorgt Die öffentlichen Unter
ſtützungen werden durchweg auf 70 80 Prozent der Friedens
bezüge ergänzt wobei man die von Staat und Gemeinde über
das urſprüngliche Maß hinaus gewährten beſonderen Er
höhnngen nicht anrechnet und was hervorgehoben zu werden
verdient die Kinderzahl berückſichtigt Bis zum Schluß des
Jahres 1916 haben die Geſellſchaften allein für die reinen
Kriegsunterſtützungen rund 360 000 Mark aufgewendet Den
Beamten und Beamtinnen der Zentrale ſind inzwiſchen fünf
mal weitere Teuerungszulagen im Betrage von zuſammen
59 219 Mark gezahlt worden Auch hier hat man in richtigem
ſozialem Ermeſſen die Kinderzahl nicht außer acht gelaſſen
Ueber dieſe außerordentlichen Zuwendungen hinaus haben
die Geſellſchaften in Anſehung der allgemeinen Zeitverhält
niſſe ihren Angeſtellten ſowohl im Laufe des zweiten Kriegs
jahres wie am 1 Januar namhafte Zulagen gegeben Wert
voll iſt ferner daß für verheiratete Beamte ein Mindeſtgehalt
feſtgeſetzt wurde Es wurde weiter der gemeinſame Bezug
von Kohlen organiſiert und den Angeſtellten die Zeichnung
auf Kriegsanleihe erleichtert indem an ſowohl hierfür wie
für die Kohlen die Geſamtbeträge verlegte und ſie nur in
kleinen Raten wieder einzog Zu Weihnachten gab es Grati
fikationen wobei wiederum die Kinderzahl eine beſondere
Rolle ſpielte Auch die Frauen der im Felde befindlichen
Beamten erhielten anteilig Weihnachtsgratifikationen Man

daß hier nach wohldurchdachtem Plane ſozial gehandelt
wird

Bunb zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
Volkskraft und Bund deutſcher Gelehrter und Künſtler Herr
Rittmeiſter Frhr v Ompteda wird ſeinen Vortrag über
die Somme Schlacht am 4 März vormittags 412 Uhr im
Walhalla Theater wiederholen Der Reinertrag wird zu
vaterländiſchen Zwecken verwendet Eintrittskarten werden
im Vorverkauf auf der Geſchäftsſtelle des Bundes Magde
burgerſtraße 21 an der Kaſſe des Walhalla Theaters und bei
Heinrich Hothan Hofmuſikalienhandlung ausgegeben

Hartſtein Gaſtſpiel im Apollo Theater Herr Direktor
Hartſtein veranſtaltet am Sonntag nachmittag eine Aufführung der großen Ausſtattungspoſſe Ein prüchtiger Kerl

in der er die Hauptrolle ſpielt
Durch Galizien unter Mackenſen iſt der Gegenſtand

eines Lichtbildervortages den Domprediger c Bau
mann am Sonntag s8 Uhr in Bad Wittekind auf Grund
eigener Erlebniſſe und im n an Sonderbilder halten
wird Auch ſonſt wird der enabend der aus Anlaßdes Todestages Dr Martin Luthers im ReformatſonsGe
dächtnisjahr ſtattfindet abwechſlungsreiche Unterhaltung
bieten u a wird Frl Elſe Martin geiſtliche und vater
ländiſche Lieder vortragen

Ueber Eines Volkes Wiedergeburt wird Paſtor
Winterberg am Sonntag abend 874 Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion ſprechen

Verurteilung Der Kaufmann Hans Gieſeler
wurde durch rechtskräftiges Urteil des Kal Schöffen
gerichts vom 25 Januar wegen Nahrungsmittelfälſchung
und wegen Vergehens gegen die Bekanntmachung des
Magiſtrats vom 31 Januar 1916 betr Höchſtpreis für
Marmelade zu einer Geldſtrafe von 50 Mark oder zehn
Tagen Gefängnis verurteilt

Zwiſchen die Puffer geraten Heute Morgen gegen
8 Uhr geriet der Rangiermeiſter Köſewitz auf dem
hieſigen Güterbahnhof beim Rangieren zwiſchen die

uffer zweier unb wurde derartig gequetſcht
daß der Tot ſofort eintrat

Unfall mit tödlichem Ausgang Jnfolge eines
Ohnmachtsanfalls kam auf dem Hofe eines größeren

Fall Sie zog ſich nach ärztlichem Gutachten eine Gohirnerſchütterung ju die eine Herzlähmung zur Folge
hatte und den Tod herbeiführte

Sturz aus dem Fenſter Ein Dienſtmädchen r
in der Beeſenerſtraße beim Fenſterputzen aus etwa dr
Meter Höhe auf das Kleinpflaſter und zog ſich eine Ge

erung anſcheinend auch ſchwere innere Ver
etzungen zu Die Verletzte wurde mit dem Kranken

wagen dem Eliſabethkrankenhauſe zugeführt
Selbſtmord Jn der Wörmlitzerſtraße erhängte ſich

eine nervenleidende jährige Ehefrau in ihrer Wohnung
Einbrecher Jn der genen Nacht verſuchtenzwei Männer in die Vachſtub einer Bäckerei in der

Ranniſcheſtraße einzubrechen Durch Hinzukommen
einer neben der Backſtube wohnhaften Witwe wurden ſie
aber geſtört Einer brachte der Frau bevor er die Flucht
ergriff mit einem harten Gegenſtande eine geringfügige
Verletzung am Kopfe bei

e Einem Felddiebe den auch Hühner und Kaninchen
geſtohlen hat wurden zwei große Kaninchenfelle ab
genommen Eins iſt auffallend gezeichnet Es iſt
weiß nur die Ohren und Schnauze ſind ſchwarz und auf
der Mitte des Rückens verläuft nach hinten ein ſchwarzer
Streifen Einige ſchwarze Punkte befinden ſich oberhalb
der Hinterläufe Das andere Fell iſt von haſenartiger

arbe Die Kaninchen ſind anſcheinend Ende voriger
Woche eiwa am 8 oder geſtohlen Der unbekannte
Eigentümer dieſer Kaninchen wird erſucht ſich bald bei
der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 38
oder 37 zu melden Dort liegen die Felle zur Anſicht aus

e Von der Straße Auf dem Marktplatz ſtürzte ein
oor einen Wagen gefvanntes Pferd Es mußte durch die
Feuerwehr aufgehoken werden Eine Störung des
kehrs trat nicht ein

Aus dem Vereinsleben
e Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtraße

Sonnta naqmittag 46 r Vortrag von cand theBewlin über Reiſeeindrücke aus dem ligen Lande
hends s Uhr Lichtbildervortag von Generaldirektor Ber

Siemens über Der mitteldeutſche reDer Orteverein Halle im Verband der enbahn
dwerker und Arbeiter Sitz Berlin hält ſeiner am Sonnabend abend 96 Uhr in Mars la

z Auguſtiner Bräu Abt
s Uhr Abtellungdabend wit

Sperr gſtande Drhnettieg den u a v

und 4
daß der Verein einem dringenden

tour ab
W K V d deutſchland Nächſter Spielabend Montag von 9 Uhr unteren Saal imwache S g

von Abt S von 6 10 uAbt Kurſürſt Moitle Eagahva UnsSevdlis treten Sonnig nechmitiag 9 Uhr am

lin an s Sonnabend95 Uhr an der Abthat z l hat heute
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Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
Berlin 15 Februar

Präſident Craf SchwerinVLöwitz eröffnet die
Sitzung u 11 Uhr 30 Min

Die zweite B atung des Etats des Miniſteriums
des Jnnern wird fortgeſetzt
Abg Leinert Soz Jm Jnnern unſeres Landes iſt
jetzt Sie wichtigſte Frage die Lebensmittelver
forgung Den mäßigen Anforderungen die an die
Landbevölkerung geſtellt werden wird nicht genügt Er
füllt die Landbevölkerung ihre Verpflichtüngen nicht ſo
müſſen ihr gewiſſe Vergünſtigungen wie die Haus
ſchlachtungen entzogen werden Der Redner wünſcht
weiter Ausdehnung des Sparzwanges für Jugendliche
auf alle Klaſſen der Bevölkerung und ſpricht dann gegen
den Polizeiſtaat der vor dem Kriege unſer politiſches
Leben beherrſcht und vergiftet habe Die Polizei muß
wiſſen daß ſie für die Bevölkerung da iſt und nicht etwa
die Bevölkerung für die Polizei Sehr richtig links
Leider fehlt der Polizei noch immer vielfach der not
wendige Kontakt mit dem Volke ſonſt könnte z nicht
in Berlin z B jetzt im Kriege eine weltfremde
Straßenverkehrsordnung erlaſſen Der Miniſter hat
recht wenn er ſagte die Polizei ſei keine Welterzieherin
Aber die Polizei ſah gerade in der Erziehung des
Volkes auch in pelitiſcher Begiebung ihre wichtigſte
Aufgabe Das Volk fühlt ſich polizeilich gebüttelt
Hoffentlich wird das anders Beſeitigung der Geſinde
ordnung freies Koalitionsrecht Beſeitigung des Herren
hauſes ſind Forderungen der Linken Die wichtigſte Auf
abe aber iſt die Wahlreform Es wäre eine Be
eidigung für alle Kriegsteilnehmer wenn hier der Geld

ſack des Kriegswucherers triumphiert während die Feld
zugsteilnehmer rechtlos ſind Zuſtimmung links Das
mindeſte was kommen muß iſt das Reichstagswahlrecht
für Preußen Lachen rechts Haben Sie denn den
Geiſt der Zeit noch nicht begriffen Auch die Frauen
werden das Wahlrecht gerade auf Grund der Kriegs
erfahrungen bekommen müſſen Wenn 18jährige Leut
nants ganze Kompagnien anführen können 21jährige
Jünglinge auch wählen Jn der Kommiſſion ſagte Frhr
v Zedlitz im Zuſammenhang mit dem Wahlrecht man
dürfe nicht zu tief pflügen dann käme der ſchlechte Boden
mag ſt es etwa ſchlechter Boden der von Flandern

bis zu den Vogeſen von Riga bis zur Donau und im
Sperrgebiet der Meere das Vaterland verteidigt Sehr
gut links Wir meinen es muß noch tiefer gepflügt
werden damit das oben wuchernde Unkraut beſeitigt
wird r gut links Unruhe rechts Das Geld
fackwahlrecht muß verſchwinden ſonſt herrſcht in Preußen
jder Kriegswucherer während die vermögenslos ge
wordenen Kriegsteilnehmer als Rechtloſe in der dritten
Klaſſe wählen Zuſtimmung links Das gleiche Wahl
recht iſt kein Geſchenk ſondern ein Recht jedes Staats
bürgers Die ſchönen Verſprechungen des Miniſters
haben geſtern auch auf der Linken Beifall gefunden
Wir warten nun aber auch auf entſprechende Taten
Sehr richtig links Er muß ſich beeilen Herr von
der Oſten ſprach als Vertreter der Kanzlerfronde Er
reicht ſie ihr Ziel dann wirt auch Herr v Loebell daran
glauben müſſen Heiterkeit Wie ſein Nachfolger denkt
wiſſen wir nicht daher verlangen wir ſofortige
Einlöſung der Verf FeHungen Deutſchland iſt ſo ſtark
weil es einig iſt Es iſt noch ſtärker geworden nach der

des Volk nicht wiſſen Wir wollen nicht Frieden um
jeden Preis aber wir lehnen die allleutſchen Erobe
rungspläne ab Das Oſtenſche Wede dem Staats
mann entſpricht richt der Stimmung kes Volkes ſon
dern der Stimmung der Konſervativen de die Zühlung
mit dem Volke immer mehr verlieren Vertrauen er
wirbt ſich v der Staatsu ann der für wahnſinnige
Eroberungen den Krieg fortſetzt ſonderz nur der der
zem deutſchen Volke bald einen ehrenvollen Frieden
bringt Beiſall b d c W

Abg d Trampzynski Pole Der Abg Korfanty hat
bei der erſten Leſung des Etats nur verhongt was den
Polen nach der arrfaſun zuſteht Die Polen werden
immer noch gedrückt durch Anſiedlungsverbut Verbot der
Erteilung des Religionsunterrichts in der Mutterſprache
Enteignung und andere Ausnahmegeſetze Die wirtſchaft
liche Entwicklung der polniſchen Bevölkerung in den
letzten dreißig bis vierzig Jahren war der Regierung ein
Dorn im Auge Sie hat den n verboten
den Militärbehörden wurde unterſagt Polen Militär
lieferungen zu übertragen Hundertfünfzig polniſche Gym
naſiaſten wurden entlaſſen weil ihre Geſchwiſter in der
Volksſchule den deutſchen Religionsunterricht nicht be
ſuchen wollten Wir können in die ausgeſtreckte Hand
des Miniſters nicht einſchlagen ſolange er in der anderen
Hand den Dolch der Ausnahmegeſetze verſteckt hält Wir
ſollen den Burgfrieden ger haben Gibt e einen
Burgfrieden zwiſchen Machthabern und Entrechteten
Würde das Leben der Deutſchen im Oſten erſchwert
werden wenn die Polen eigene Schulen hätten Wenn
die Amtsſprache polniſch wäre Der Miniſter verlangte
wir ſollten dankbar ſein für das Manifeſt über die Grün
dung des polniſchen Königreiches Wir unterſchätzen es
nicht Es iſt ein idealer Schachzug zur Beſchleunigung
und Sicherung des europäiſchen Friedens Die Regie
rung hat es aber vermieden vor dem Manifeſt mit den
berufenen Vertretern des polniſchen Volkes in Ver
bindung zu treten Man hat das polniſche Volk nur als
Objekt betrachtet Die Folge war eine ganze Reihe von
Mißverſtändniſſen und Enttäuſchungen die geeignet
waren die Bedeutung des großen Aktes zu vermindern
Wir wollen nichts weiter als mit den Deutſchen als
Freie mit den Freien leben Eine offene Ausſprache kann
die Mißverſtändniſſe nur beſeitigen

Miniſter von Loebell Der Vorredner hat verſucht
das Vorgehen des Abg Korfanty zu rechtfertigen Jch
muß deshalb daran erinnern daß ich verſchiedene Male
in nachdrücklicher Weiſe erklärt habe daß die Regierung
beabſichtigt alsbald nach dem Kriege den
Wünſchen der preußiſchen Staats An
gehörigen polniſcher Nationalität nachMöglichkeit ſoweit die deutſchen Intereſſen es zu
laſſen entgegen zu kommen Solche Erklärungen ſind
wiederholt abgegeben worden Jch wies am 20 Novbr
1916 darauf hin daß Deutſche und Polen ſich in dieſem
Kriege nöhergetreten ſind und daß nach dem Kriege die
Geſetzgebung und Verwaltungspraxis geprüft werden
ſollen und daß das Wohlwollen der Regierung für die
polniſch fprechende Bevölkerung zum Ausdruck kommen
ſolle Dieſe Erklärungen waren deutlich und konnten
nicht mißdentet werden Trotzdem hielt es der Abg
Korfanty für angebracht am 19 Januar hier eine Rede
zu halten die auf alle Zuhörer den Eindruck einer Streit
rede erſten Ranges machen mußte Sehr richtig Der
Abg Korfanty hat geſagt Die polniſche Bevölkerung iſt
mit Mißtrauen gegen die Staatsregierung erfüllt arnd

verblendeten Ablehnung unſeres Friedensangebots Von ich bin beauftragt dem Mißtrauen r
ärung in aller

u

Verein ehemaliger Artilleriten

In treueſter Pflichterfüllung für ſein teures
Vaterland ſtarb am 10 Februar unſer lieber

guter Kamerad 07Karl Zöllner
Wir verlieren einen unſerer treueſten Freunde

und Kameraden Sein Andenken wird bei uns
in dauernder ehrender Erinnerung bleiben

Zur Trauerparade verſammeln ſich die Kame
raden 12 Uhr an der Kapelle des Gertrauden
friedhofes Das Erſcheinen aller Kameraden iſt
Ehrenſache

Der Vorſtand
Sehmann II Vorſitzender

Am 18 Fobruar 1917 mittags Uhr ent
vechliet nach sehwerem Leiden das er sich kaum
genesen von sechwerer Verwundung im Felde zu
xog im I axarett unser lieber Bruder Schwager

und Onkel Ingenieur

bugtar Ihannen Gänne

eiter der Filiale Maschinentabrik Gebr Seck
in Halle

Plonier im 4 Plonier Bataillon Magdeburg

im 38 Lebensjahre a0493
Altstadt Waldenburg Oberwinkel

East Alton Iil, Strehla Schneeberg
In tiefstem reigen dies nur

hierdureh an

Die trauernden hinterhlüehenen
Die ERinäseherung findet am 17 Februar naechm

2 Uhr in Leiprig Südfriedhof setatt

Jlosli und unerwartet erhielten wir die
ſie mere Nachricht daß unſer lieberbraver Sohn Bruder Schwager Reffe und
Bräutigam der Musketier

Paul Schick
im Infanterie Regiment Nr 66 4 Komp am
10 Februar in Heindesland im blühenden Alter
von 22 Jahren durch Kopfſchuß gefallen iſt

In tiefem Schmerz
Familie Christian Sehlek
El Timmermaun als Braut

Halle den 16 Februar 1917
Ruhe ſanft

den Beſtrebungen des Schäferſchen Ausſchuſſes aber wil l zu geben Das war alſo eine Kri

Am 16 September 1916 fiel deim Angrift auf die
feindliche Stellung

Leutnant und Batallions Adjutant

Julius Poppe
Ritter des Eisernen Kreuzes II asse

Erst wenige Monate Offizier und seit kurzem
Adjutant des I Bataillons besass er das Vertrauen
seiner Vorgesetaten und Kameraden in hohem Masss

Dem lieben Kameraden ist ein dauerndes An
denken sieher

Im Namen eines Reserve Regiments

von Wilcke
2342 Major und Regiments Kommandeur

Codesanzeige
Heute früh entſchlief ſanft unſere liebe 773

und Großtante
Frau verw Lehrer

Emmy Gelssler
geb Lauo

im Alter von 84 Jahren
Halle den 15 Februar 1917

Jm Namen der Hinterbliebenen
Carl Laue Ingenieur

Rudolf Haymſtraße 34
Die Beerdigung findet Sonnabend nachm 4 Uhr

von der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt

Mittwoch nachmitteg entschliet santt nach
J langem schwerem Leiden meine liebe Frau unsere
liebe Schwester Tante und Schwägerin

Therese Rörting
geb Füchsel

Die Beerdigun
I 3 Uhr von der
J Statt
S Etwaige Kreanzspenden bitte nach Lessing

I strasse 43 part r
Für die vielen Beweiſe liebevoller An

teilnahme bei dem Heimgange unſerer lieben
uten Mutter ſprechen wir hiermit unſerenherolichſten Dank aus

Im Namen der Hinterbliebenen

Halle den 16 Februar 1917

Di n unſeres lieben Entſchlafenen des
ekretärs

Teisin
findet Sonnabend nachmittag 4 ühr von der Kapelle
des Nordfriedhofes aus ſtatt Von Beileidsbeſuchen
bitten wir abzuſehen und etwaige grantſpenden

V 6

Magiſtrats

Burksl Kl Steinſtraße 4 abzugeben

wei
f bei Praxis zu hardhaben und i ſe daß die Polen ihrerPolen einzukaufen den Anſiedlern Polen zu beſchäftigen u ich vofſe daß die brer

findet Sonnabend nachmittag
apelle des Nordfriedhofes aus J

beſter Form Tatſachen die di ſes Miß
S rechtfertigen hat er nicht gebrachtJch war alſo nicht nur berehtigt ſomern auch ver
pflichtet mit dem größten Nachdrirck ein ſolchen Auf
faſſung entgegen zu treten Sehr rachtigl vechts Jch
itbernehme dafür die v Je Vercn wortung Damals habe
ich ſchon grragt daß Korianty aus dex Dolmetſcher einer
verhältnieräßig feinen Zub gaener Sleute ſei Die
Preſſe der nationaldemokratiſchen Partei der er nahe
ſteht iſt ihm natürlich mehr oder weniger beigeſprungen
aber eine große Zahl andever polniſcher Blätter hat ſeine
Rede ebenſo verurteilt wie wir Begröndete Be
e werde ich auch weiterhin prüfen und ihnen
tattgeben zoo es nötig iſt Ganz allgemein gehaltene

Anſchuldigungen wie ſie damals erhoben worden ſind
weiſe ich unbedingt zurü weil ſie nicht die Sache
treffen Jm übrigen werde ich mich rch dieſes Vor
kommnis nicht bei ren faſſen ter n eine milde
ſeits nun auch zu eirer anderen Auffaſſung kommen die
der Haltung der Regierung Rechnung trägt Dei

Abg Caſſel Fortſchr Vp Alle Sta tsbürger müſſen
gleich behandelt werden Das muß auch gegenüber den
Polen gelten ſelbſt wenn ſie zur Regierung in Oppo
ſition r Die Ausnahmegeſetze gegen die Polen
hätten ſchon während des Krieges abgeſchafft werden

wen ſie nach dem Kriege ſofortfallen Eine verſöhnliche Politik muß es Deutſchen und

Polen ermöglichen friedlich miteinander zu leben
Beifall Die Landbevölkerung hat leider vielfach ihre

Pflicht in der Verſorgung der Städte mit Lebensmitteln
nicht getan Das zeigen mit voller Deutlichkeit ver
ſchiedene ſehr energiſche Erlaſſe von Landräten Die
Ausfuhrverbote müſſen aufhören Oft t in einem Kreis
ein Ueberfluß an Lebensmitteln während im benach
barten Entbehrung herrſcht Der frühe Schluß der
Schankbetriebe verleßt erhebliche wirſchaftliche Jnter
eſſen Jn Cottbus wurde an Kaiſersgeburtstag den
Lokalen wo Soldaten verkehren längeres Offenhalten
geſtattet den anderen aber nicht Die kommende Ver
waltungsreform muß eine Vereinfachung und Verbilli
gung bringen aber die Hauptſache iſt doch Beſeitigung
des Ueberlebten und zweckmäßige Anpaſſung an die neuen
Erforderniſſe der Zeit Das Vertrauen zu den Landräten die ſonſt viel leiſten mögen fehlt uns ſo lange
die Landräte die Hauptmacher bei den Wahlen ſind
Man hat ſogar n die Aufſicht über die Bürger
meiſter den Landräten zu übertragen Das geht zu
weit Als eine Befriedigung der Wünſche des Volkes
können wir nur die Einführung des Reichtstags
wahlrechts in Preußen anſehen ur dann
können ſich alle um den Staat ſcharen während jetzt die
Beteiligung an den Wahlen in Preußen abnimmt Dasoll keine Helohnung für unſere Truppen ſein deren

ufopferung iſt durch keinerlei Lohn aufzuwiegenes iſt einſad im Intereſſe des Vaterlandes Die Grund

züge der Wahlreform müſſen dem Hauſe P t in der
Kriegszeit vorgelegt werden Die nächſten Wahlen zum
preußiſchen Abgeordnetenhauſe müſſen bereits auf
Grund des neuen Wahlrechts erfolgen Der Burgfriede
darf nicht ſo verſtanden werden als ob die Gegner alles
ſchwere Geſchütz auffahren können während die liberalen
Forderungen ſchweigen ſollen Raſche Arbeit iſt not
wendig damit kein verhängnisvolles Zu ſpät entſteht
Herr von der Oſten hat geſtern Kaſſandra Rufe aus
geſtoßen Wehe dem Staatsmann Herr Leinert hatdieſe Rufe auf den Reichskanzler gedeutet und ſie ſind
in weiten Kreiſen auch ſo verſtanden worden Jch will
mich auf eine Auslegung dieſer Worte nicht einlaſſen

m

Statt Kaorten

mutter Frau

Minna Scholvien
in ihrem fast vollendeten 55 Lebensjahre von ihrem schweren Leiden

Landsberg den 15 Februar 1917

Tony Scholwien
Ernst Niemezyk Leutnant der Landwehr Landsberg
Frida Scholvien geb Bönig Stettin
und 5 Enkelkinder

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
bei dem Hinſcheiden unſeres lieben Sohnes

Gerharät
ſprechen wir hiermit unſeren herzlichen Dank aus

Halle den 16 Februar 1917
Familie K Rathmann

ſalerhüte

lauergchlefe

III
in gtets grosser Anszwakl

empfiehlt 141
g Christ
Marktplatz 22

mit elektr Vibrations Massage
Frisur und Ondulation

1 50 Maric 145
Moderne Frisuren
mit Ondulation 75 P

Nach kurzem aber
ſchwerem Leiden ent
ſchlief ſanft unſeretreueſte Freundin und
Kameradin

Narlechen Becker
J im blühenden Alter von
20 Jahren

J Wir werden ihr ein e
ewig treues Andenken

I bewahren a0486
Gewidmet vom

1 Boden Ressingwerk
h Rothenhbarg as

Statt Kartem
WMäerard Staudtweister

Paul Alt

Verlobte
Halle aS Holle a S Handnagelpflege 1 Mk

15 Februar 1917 GestehtadampfhoadJ mit elektr Massage zur Pflege
7 und Reinigung der Hant

50 Mark

Zur Körpergfiegel F Dahm i
vorzügl geeignet der echte Schmeerstr 8 I Etage
Arwika Frauzbranntwein r nPlatz2e 7 Kabinen

U Flaſche 20 Fl 240 Erste Krüfte Feruspr 58384Bahnhofe Apotheke W er bora ins Manne
irze Zeit einEinſpännerfuhren Seele Dif

w angen Bernhardyſtr 4 unt 8 6076 a d Exp d Bl

Hevte vormittag 9 Uhr erlöste Gott durch einen sanften Tod
meine heissgeliebte Gattin unsere nimmermüde treue Mutter und Gross

In namenlosem Schmerze
Hugo Scholvien Fabrikdirektor
Dr Bruno Scholvien Leutn d W
Helene Niemezyk geb Scholvien

Die Beisetzung findet Sonntag den 18 Februar nachmittags S Uhr
von der Friedhofskapelle in Landsberg aus statt

Es wird gebeten von Beiſeidsbesuchen Abstand zu nehmen

Das aber wiſſen wir daß wir außer un
niemanden kennen der der Ehre des deutſchen Volkes
zu nahe treten will guftimmung links Einig ſteht
das deutſche Volk zuſammen Damit iſt die Gewähr g
e daß wir einen ruhmrefchen Frieden erlangen der

eutſchlants Unverſehrtheit verbürgt und die Freihei
der Entwicklung auf allen Gebieten gewährleiſt
Beifall

Abg Grunenberg Ztr regt Verbeſſerun beiſtatiſtiſchen rbu e den preußiſchen Enaat 2u Di

irg Zahl katholiſcher Beamter kann man nicht mi
er Behauptung abtun daß die Katholiken keine Nei

gung geh t hätten in den preußiſchen Staatsdienſt z
Die Abneigung hat auf der anderen Seite be

anden
Weiterberatung Freitag 11Schluß nach 4 Uhr men

Kleine Chronik
Familienverbindung Mecklenburg Renuß

Herzog Adolf iedri eSchwerin hat ſich in mit er Aſe Vik
toriag Feodora von Reuß j L der älteſten To
des regierenden Fürſten von Reuß verlobt Der
Bräutigam bekannt als Kolonialförderer und vor
Kriegsausbruch Gouverneur von Togo iſt 1873 die
Braut 1889 geboren

Wechſel im Kommando der Garde
Der kommandierendo General des Gardekorps

General d Jnf Frhr v Plettenberg der das
Kerps vier Jahre vefehligt hat iſt auf ſein Abſchieds
geſuch zur Verfügung geſtellt worden

Eine Familie von Kriegshelden
Wie man der Oſtdeutſchen Volkszeitung mitteilt

hat der in Jnſterburg bei der Staatsbahn angeſtellte
Rangierführer Pauſtign zurzeit elf Brüder im
Felde die noch alle leben Sämtliche Brüder haben
ſeinerzeit den Sturm auf Lüttich mitgemacht

Theater und Schulſchluß in Hamburg
Auf Verfügung des ſtellv kommandier Generals des

9 Armeekorps ſind in Hamburg und Altonag ſämt
liche ſtädtiſchen und privaten Schulen mit Ausnahme
der Volksſchulen ferner Theater Lichtſpielbühnen Ver
gnügungsſtätten aller Art insbeſondere Cafés und Re
ſtaurznks mit muſikaliſchen Darbietungen geſchloſſen
Die Lieferung von Brennſtoffen an die genannten Be
triebe wird verboten Alle Brennſtoffvorräte die für
dieſe Betriebe beſtimmt ſind können für Volksküchen
Wärmehallen uſw enteignet werden Die Polizei
behörden können die Polizeiſtunde bis auf acht Uhr
abends herabſetzen und ferner anordnen daß die Läden
mit Ausnahme der Lebensmittelläden und der Apotheken
außer am Sonnabend ſchon um 5 oder 6 Uhr geſchloſſen
werden Ferner wird vorgeſchrieben daß in allen Ge
bäuden mit Zentralheizung die Zimmerwärme 16 Grad
Celſins nicht überſteigen darf Jn Wohnhäuſern mit
Warmwaſſerverſorgung dürfen die Badeeinrichtungen
nur an einem vom Hauswirt zu beſtimmenden Tage der
Woche benutzt werden

Wölfe in Luxemburz
Im kuxemburgiſchen Gebiet treten vereinzelt Wölß

auf was ſeit Menſchengedenken kaum mehr vorgekommen
iſt Die Briefträger tragen Dienſtrevolver

88

von 4 6 8 10 bis 20 Mk
Verſand nach Einſendung
einer Haarprobe kaufen Sie

am beſten bei 144N7opt Sleher

Halle Leipzigerſtr 33 u 79,1

Kopfwäsche
gr 80 Pfg

Mhetne Kohl
Mäunutel vornehme Maßarb

b175

Res z Zt im Felde

h fertigt B Adam Damen
e ſchneider Krukenbergſtr 6

S ſurkt kaschen und

Küche Möbel ZSeder gut und billig im

Spezial Geſchäft Max

Berel
Kandtasehen in Stoff u

denkbar relehate Lösehbice Alter Markt 3

i Kermeiſe
vorrätig

Kl Vfrichstr 36a und b
Leipzigerſtr 33 u 79 IWeit über 3 u 79Koderno Nostüme100 Musterzimmer

S Perren und Anabeu Anzäge
lavier zu leihen geſ nach u e

t und alte geänderler h poſagerns Gr Ulrichſtraße 26 1
Ammendorf a555 Reparaturen an Gas und
Damen Kleider Kostämo elektr Leitungen führt ſach

gemäß und billig aus h
werden ſchnell und gut an Kurt Litzenberg
gefertigt Land wehrſtr 2 I Gr Steinſtr 11 Tel 4025

n

Konfirmanden

Amzide
in I u 2reihig

blau Cheviot und dunklen Stoffen

von 21 Mk an
Ausprobierte gute Qualitäten

Monte Borenthun
erstrasse 1

Altes Rathaus
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in ſeinem Blut ein Rauſchen und Singen wiſchen den Knien und freute ſich daß man ihn in Knheſ Perſon hierauf der Kr DanvZJeitenwende Denn e r ehe gehe en in e e n re tn u
Novelle von A L Lindner r rn geht Zug nach Wald Witze halb derb halb knabenhaft Siegreich woll n Ja warten wie machte man das wenn man

v GDortſetzung Nachdrud verb
haufen Ein paar Schritte von hier findeſt du ne wir Frankreich ſchlagen brüllten ein paar und doch ein Menſch der Ent eg Droſchke Du haſt reichlich Zeit Marxk ſchick mich war in eines jeden Seele etwas das der Lärm nur n hin nd der

JH werde an meine Schweſter Renate ſchreiben nicht weg Du haſt mir noch nicht geantwortet Jch übertäuben ſollte Zu Marks Ohren drang das alles Vorüber an ſtillen Gehöften ging es an ſchlafenden
ſei unbeſorgt du wirſt nicht kompromittiert werden kann doch nicht ſo laß mich bleiben dis ihr abfahrt wie fernes Brauſen Mechaniſch ſchob er den Gewehr Dörfern Bisweilen gleißte ein Firſt im Mondlicht
ſie ſoll zu dir kommen und bleiben bis ich heimkehre oh bitte bitte lauf zwiſchen den Händen hin und her Dasſelbe Licht lag jetzt auf der Veranda daheim ie
oder auch nicht Den Schein wünſche ich in meinen Er neſtelte nervös an ſeinem Riemengeug Unmög Neben ihm ſaß ein Vizefeldwebel der Reſerve ein Waldhauſen Es hatte ſich jetzt auch durch das Blätter
Hauſe unbedingt gewahrt zu ſehen lich Der Transport geht vom Güterbahnhof ab du ſchlanker blonder Menſch mit ſtillem Gelehrtengeſicht dach geſtohlen damals als ein anderer mit begehrlichem

Sie brach in hilfloſes Weinen aus Minutenlang weißt den Weg nicht Und ich wünſche es auch nicht Den hatten die Anſprüche des Vaterlandes von den Sinn das Weib ſeines Gaſtfreundes umfaßte Und ſie
hörte man nur ihr Schluchzen und das ſchwere Atmen Geh jetzt Jch habe keine Zeit mehr Lebe wohl Jnge Examenarbeiten weggeholt Nun wandte er ſich an Hatten ſich geküßt
des Mannes Und die Zeit verann Wenn es ihr jetzt Sie umklammerte ſeinen Arm Gib mir ein gutes Mark Sie ſind ſo ſchweigſam Herr Kamerad Siedend ſtieg es Markus u Kopf war s Zornnicht gelang ihn zu überzeugen war alles aus Wort Eins nur Laß dies nicht die letzte Erinnerungg Der fuhr auf mußte ſich erſt beſinnen was eigentlich war s Eiferſucht Er mußte n die Uniform aufreißen

Mark ich ſagt s ſchon einmal wär ich denn ge ſein geſagt worden war Na ja man hat den Kopf noch voll Ueberhaupt daß man in ſolcher Gemütsverfaſſungkommen wenn alles ſo wäre wie du argwöhnſt Sie Seine Züge blieben ſtarr Einen Fehler hab ich ja Man legt ſein altes Selbſt nicht gleich ab mit dem Zivll hinaus mußte Er hatte ſo genaue Anweiſungen hinter
griff nach ſeiner Hand Sieh mich doch nur an Jch wohl auch gemacht Jch hätte wiſſen müſſen daß ich mit Dulee et decorum ſagte der Altphilologe und laſſen in allen Dingen ſein Vertreter oder ſein Nach
hab dich ja nicht gekannt Der Krieg hat es mich erſt meiner Art dich nicht gewinnen konnte ſagte er wie zu doch man möchte heimkehren das Leben iſt ſo reich folger konnte ſich leicht zurechtfinden Auch innerlich

JZJJ J

gelehrt und Warnke und deine Arbeiter Es war ſich ſelbſt Jch bin kriegsgetraut Seit vorgeſtern Er ſprach noch war Ordnung gemacht worden So hatt iwie ein Erwachen Jch ſah wie groß und gut du biſt Aber du haſt mich gewonnen rief ſie verzweifelt manches ſo erfüllt von ſeinem Glück und Weh daß er mit unbeſchwerter Seele auf Tie edebſchetk o ver

T und daß ich mein Leben mit lauter Plunder ausgefüllt Was iſt mir denn Bernhard Römer Er iſt ein feiger ſich notwendig mitteilen mußte Nein eine Fran wie und nun ſtatt deſſen in Kopf und Herz ein Wirrwarr
d hatte Egpiſt und ich kenne ihn nur allzu gut Aber dich lieb ſeine Emmi gab s im ganzen Reiche nicht wieder Und wie er ihn ſeiner Natur niemals zugetraut hätte

Er ſchwieg noch immer ich ger Jch lieb dich ſo tapfer Kein Wort der Klage wo er ſelbſt nur mit Er lehnte den Kopf an die Wand und ſchloß bie
5 Jch ſah wie freudig du alles hinwarfſt woran dein Er fühlte ihren Arm um ſeinen Nacken ihre Locken Mühe die Faſſung bewahrt hatte Augen Um ihn her nickte alles in ſchwerem Halbſchlafe 7 Herz hängt Das überwand mich Und dann dein Brief an ſeinem Geſicht So hatte er es manchmal vergeblich Als jetzt wieder jemand begann Deutſche Frauen in ganz unmöglichen Stellungen Ein beſonders heftiges

Jch hab ja
ps dein Brief ſtraft dich Lügen Auch ein Blitz kann vieles offenbaren Glaub mir Markus ſaß mit unbewegtem Geſicht Wenn der jetzt mußte alſo doch geſchlafen haben
das Draußen heftiges Klingeln Eine Männerſtimme doch flehte ſie fällt nimmt er alle ſeine Jlluſionen ungeſchmälert mit Und wieder fing er an zu denken Er ſah ein paards eilige ſchwere Tritte Jn der Tür ein Feldgrauer Sachte löſte er ihre Arme von ſeinem Halſe Jch ins Grab das iſt auch was wert dachte er ſchlanke Hände die ſich vor ein Geſicht preßten einen

zAlarm Das Regiment rückt heute chend aus Um will darüber nachdenken und ich werde dir ſchreiben Sie denken wohl auch nach Hauſe fuchte der neu Nacken den die Wellen der Scham dunkel färbten
ſechs antreten im Kaſernenhof Fort war er Aber wann Oh Mark gebackene Ehemann nochmals anzu knüpfen Kaltenborn Daß ſie zu ihm gekommen war wo ſie doch ſo leicht

ilt Mechaniſch dem Drill gehorchend griff Mark nach Geh jetzt Jnge geh nickte nur Wenn der wüßte hätte ſchweigen können Es gehörte ſchon Mut dazn ſich
llte P Sachen Du verzeihſt Es gilt Eile Der Krieg Der Zug raſſelte und klapperte Es war wie die ſo zu demütigen und ein inneres in an Genimmt keine Rückſichten Er begann ſeinen Torniſter Auf dem Bahnhof Muſik und Geſang Blumen und harte Begleitung zu einer zornigen Melodie wiſſensforderungen Das wenigſtens mußte man an
en zu packen ſuchte in den Schubladen nach Dingen die Hurra während der Zug in die Nacht hinausglitt Und Was ſollte werden erkennen

dort ſchon lange be weit lagen Aber ſeine Hände waren in der Edle des vorleſten Dagen ſaß einer das Gewehr Es gab ja nur eins Trennung Aber wie alles SAlut folgt
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erm Sſltaſt J pt s an Kaasenstein Vogler iel des a W S lege Bild und Gehaltsanſprüchen u Quiſeur Gr Steinſtr

v See dent Tebrlings GeſuchW eder Aprit 223 Nabe des Babnheſs ſof geſ rfahrene eutſche Molybdaen Werke G m b 5 Für meine Eiſenhandiartinftr 2lu ſuche per even20 r e e Bei t n ſuche het c W n Jg Leute Wohn Eiſendreher ekanntmachung, e en t
c 2 t 57ark 1 4 zu vermieten St u Prc Z z Zivildienſtpflichtiger als Hilfsarbeiter e ung E ue 480 Neumarktſtr 14 pt Seite ohne Kind Exp 3 für das landrätliche Büro wird geſucht Der Betreffende FranckeſtraßeSuckengafſe 3 St m Koch um Vul 3 Zi ſuchen muß bereits in Büros längere Zeit gearbeitet haben liirb S orr u kl Wohn zu verm Wohnung in nur n r c Puiche mit Gehaltsanſprüchen an Her e r nung
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che Zub 400 Marr Ehepaar Wohn beſteh aus ſucht fechniker Alex Michel Gr Steinſtraße 16 Fperiäſtges ein fle i

vorher gar nicht gewußt daß du mich lieb
Haſt Mark verzeih mir Du kannſt nicht ſo hart ſein

erſehnt Wie ein flüchtiger Krampf ging es durch ſeine
Geſtalt Das iſt ſehr plößlich gekommen ſagte er herbe

deutſche Treue ſtimmte er halblaut mit ein in tiefen Rütteln des
falſchen Tönen

per 1 Apri 17 zu verm
Nähber Hennicke II
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zu i d BadereiStube K I J 17 Te e nene ee Bader Stadt Pr b Kl Sandberg 2T n 6 e anlertcet a n a pigen vertrauten 3300 ſucht zum ſoſortigen oder t ehinges ine r

z e Schülershof 2 ev Wabelsverßerhr 5 Aen Dieſen Fran ren Louis Zöker ſucht unter günſtig Beding 15 16 J in leicht DienſtGophlemſtr 19 II Et n i Beefſenlaubling b Alsleben eng a S 727 geſucht e er ine

3 2 ſ S ſtrzu verm Zu erfr vart W Sag zum 1 März 1917 Jun e t öchneeſchlppen e Ernte e iaſgen e Schrölen j
Rat d 15 für rei 3000 Forgen geſucht Bernburgerſtr v inſache t he
Stube 2 Kammern Küche
zu vermieten

e und Tantieme geſucht a0491 i ie Ein s niſſes der Gehaltsanſprüche ſowie Ein Louis Böker tig der Nachmitnggr Arm 3 t gen r m en e Sleferggen c ſendung der Zeugnisabſchriften an die Vorzegntdane ins a ne
enntnis der poln Sprache erbittet die S eipzigerſtr ZDsol Zim m Gas Sch M Bedingung Es kommen nur ſ S inan e dert r e gen Dowänenverwaltung Wetn E lektroſalpeter Werke 3 r M g Sander ehe

und gewiſſenbafte Leute miStadt Hausbeſttz Ge nrit Zeugniſſen in Saalkreis e Aktiengeſellſchaft ſtellt ein 040 geſuchtt 7 u er b Sräeg bbri ten grvittet V h wi Bez Halle Kave 8 c n
g Inſp ein e all Kart FabrikLudw Wuchererſtr 28 sſchornewitz Dez Ha e Hotel Stadtan fm Witwe m T

7 ab an nur h
ein möbl Zim abgeb Off

2 od 3 Stub Kam Kch Zubevtl Jnnenkl u Bad mögi

Off u T 8711 a d Fil dBl Leivzigerſtr 34 u

h Iubehe

Rittgt Bernburg Waldau
in Anh

Friſenrgehllfe geſucht
u A 06l g d Er d Nüller Jacobſtr 23

Otto Kleinig
a Mühle Dörſtewitz

Kriegsbeſchädigter bevorsRäu Alt Markt 18 II r

zum 1 April r zu 45 St
Großvieh bei gutem Lohn

F U Wever Gr Steinſtr 46

Ang dausburſth t

oder flotte Zeiechner

einen tüchtigen mit allen vor
lommenden Arbeiten vollkommen

Offerten unter Angabe des früheſten
Eintrittstermins des Militärverhält

z

Wagens ließ ihn auffahren
Draußen lag die Welt im erſten Dagesſchein Er

Seydlitzſtr W

Geh Pale

Hausdlener
ſucht zum ſofortigen Antritt

geſucht Outo Lincke Nachf

1066 Blücherſtr 2

ötubenmädchen

e
egen Erkrankun

äüw Tantz

welche ſich gern jed häus
lichen Arbeit unterziteht v
einzelner Dame
Vorſtell erbeten am Vor

Hoellfgchler

Artillerieſtraße 14
HamGefucht ein en en

Dih



e
e

mT wr 40 Seite
Eine tüchtige Einstärkerin
ein tücht Arbeitsmädchen

und eine perfekte Kragenplätterin
geſucht

fwaschanstalt Halloria
eübte ötenotypiftin

b 1068

zum baldigen Antritt geſucht
Nur Damen welche flott ſtenographieren können wolle

ſich meiden
Bewerbungen mit

und Gehaltsangabe anLentral Cenotventchatt un
Zuverl verſtänd Mädchenür Küche u Haus z 1 4

gar Bunne vorhr Reg Baurnſtr ordan

S 5üche zum 1 April z

zuverl Mädchen
welches gut kochen kann u
Hausacbeit macht h1051

Frau Juſtiz Rat
Czarnikow

Am Kirchtor 8 I
Ehrl fa üd und ſteifger

Stundenmädchen
für beſſ Haush geg guten
Lohn vorm 11 u nach
mittags 2 geſucht

od 8 Uhr nach m
in ne 35 n

Bernburgerſtr 3ne f ruftlucht Leſſingſtr 45 h
Ein Mädechen

welches kochen dann u ein
Teil der Hausarbeit über
nimmt z März oder A igeſ Frau eHoche Merſebur
Unter Altenburg 16 ort

Fran 4 Kohlentragen ſo
l Klausſtraße 5Flei iges Mädchen

bei r ohn 1 März geſ
rau Elli Purſche

Kronprinzenſtr 31 Ibe als Aufwartung
Hermannſtr 3
gen 1 April

eißiwges
ehrliches Mädenen

nicht unter 16 Jahren für
kinderl Haushalt a0489

Frau Dr WeberSchafftädt Kr Merſeburg
um 1 3 oder ſpäter im
aushalt a0483erfahrene

tüchtige Stütze
die kocht und mit Kindern
umzugeh verſteht geſucht
Mädchen vorhanden An
gebote mit Zeugniſſen anFr Dr Hubeck
Pforta b Naumburg a SHberiſ Mädchen
zum 1 März geſucht

Albrechtſtr 3 LEing Hloſterſtr
Ee üchtige Znarbeliterin
ir Damenſchneiderei geſ

e Bismarckſtr 28 l r
Tüchtiges Mädchen

vom Lande zum 1 od 15 7
geſucht
WMagdeburgerſtr 23 l r

Launfmadchen unt 16
ſucht Papiergeſchaft
ho7 2 Gr Unmrichſtr l
Suche Haus U Kuchenmdch
Mädchen aufs Land

Friederike Schimpt gewerdmäbige
trlleuverwittlerin Freischerzir z

Uelt nnabh frdl Frau
bei Familienanſchluß zu
Kindern geſuch W unt
A 9052 a d Exp d BlAufw L geſ Prof
Schwabe Schillerſtr 2 II
Hausſchneiderin ſofort We

Hardenbergſtr 21 IIAufw Freit u s
vorm Florrwellſtr 17 I rJüng Aufwartung geſucht

Wielandſtraße 4 II IJunges Mädchen für vor
mittags als Aufwart geſ
Robert Franzſtr 8 I I
Anſt Mädchen f d Haus
halt u etw Gäſtebedienenefucht Kaffee Kronprinzriedrichſtraße 7 n

Tüchtiges Mädchen
ür alle häuslichen Arbeit
n herrſch Haushalt zum
1 April geſucht

Schmidt
Ludw Wuchererſtr 70 II
Besseres Mädchen

für Küche u Haus zum
1 3 in ruhigen Haus halt
geſucht

Kronprinzenſtr 13 II
Sofort od 1 März geſuchttücht Aneinmaägehnen

das ſchon in nvſch däuf
in StellungKronprinzlIüeht n Wwn

zum 1 3 od ſpäter geſucht
Fr Strubel Köniaſtr W

Lernende
m Damenfriſieren gegenFrénatf Vergüt nicht unt

15 Jahre alt geſucht 445
E ZeutſchlerMagdeburgerſtraße S

Kräftiges ſaub Haus u
Kindermädch geſ Vorſtell
Wochentags 11 12 u 5
Uhr Landwebrſtr 22

Ahwaschwödehen
u Stnhenmädehen

P fort oder 1 r
r en

Fahh anst Anfwart
tägl von 11 Uhr gef Frgbmaltrat I Blumenthalſtraße 19

Wal9

Zeugni abſchriſten
065

Fung Mia ſchen ſ vormitt

als Aufwart LudwWuchererſtr 79 G tenh

Sntnegeſ Mit BuWätzerſtrade

Ein ordentl Dienſtmad
r ſofort geſucht Anfr bei
riedler Schmeerſtr 5

Erf Kra rwird ſofort eingeſtMagdebg Krankenp e
Jnſtitut Kaiſerſtr 1Zum I 4 wird ein a559

kräftiges Mädechen
18 Jahre für Küche und
Hausarbeit geſucht Stütze
vorhanden

e
reis Sange

Einſge r Tabchen le
lernende

Verkäuferinnen
und ein junges Mädchen zur

Ausblldung im Kontor
ſucht

Louis Böker
Porzellanhandlung
Leipzigerſtraße 7

ODrdentſiches ſanberes

Mädchen
fürs Haus ſof oder 1 März
geſucht Jan Kliuge
b107 Reilſtraße 80

Tüchtige
Stenotypistin

Zum 1 März ſuchen
RechtsanwälteDr Keil u Dr Sehlisckmann
Poſiſtraße 12

Suche zum T April ein
fſauberes zuverläſſiges
Stubenmädchen

erfahren im Servierer
Plätten und Nähen fürmeinen demnächſt ſtädtiſchen

Haushalt 335Frau Oberamtmann
Leutiheunser

Ritterg Reideburg v Halle
Jg Mädchen als Auſwart

geſ Zwingerſtraße 5 III
Jg Mädchen als Lernende
gegen monatl Vergüt für
Buch u Papierhandl ſof
geſucht Kurt WoideSteinweg 21

Krankenwärterin
ſof geſ Verw d KlinikenMagdeburgerſtraße

Einfache Stütze oder
erfahrenes Mädchen

zum 1 April geſucht Vorzuſtellen zwiſchen 7 Uhr
Frau Dr Eigen

o92 Hoher Weg 2
Lehrmüd gen fur Putz geſ

Gr rege 25
We n herein meinſuche ich z 1 April
ein ſauberes a5Hausmädchen
welch i Plätt u Siig
reinigen ſchon Beſcheid w

Frau R JaſperEismannsdorf b Niemberg
Bezirk Halle a S

b 17j Mädchen a i v
Albrecht Marienſtr 25
Aufwartung gesucht

Dir Rotier Reideburgerſtr s

ötuhenmühcen

3348

Seg Erkr m jetz ſ r I J

zekger für Halle und bie Provinz n Sachſen

Wir sind in allen Abteilungen noch reichlich sortiert Schuhwaren X Herren und
Knaben Anzüge Damen und Mädchenkleidung X Konfirmandenkleider X Konfir
mandenanzüge X Kleiderstoffe Kostüm und Mäntelstoffto X Unterzeuge jeder Art
X Strumpfwaren X Handschuhe Wollweren X Baumwollwaren X Damen und

Kinderwösche X Herren Artikel Demenputz

Saub an hermidais b
um e wird 33

n Kch Hausarb uein Hausmädch chen

das u plätten kann
geſucht Meldungen erbeten
von 6 Uhr an 0h1064
Frau Oberſtabsarzt Deutſch

Cecilienſtraße
elt aar ſucht zum15 3 od J 4 ein le

l Küdchen als Stütze
es in e Hande ten nicht uncrfahr iſt

nalle e ptSuche zum 1 Aprit ein
autempfohlenes 3334

chen
welches kochen kann und
auch ausarbeit übern
ſowie ein

Hausmädchen
m gut Zeugn d nähen
u plätten kann Vorſtellg
nachm Wiſch 4 u 6 UhrFr Dr en zſch Kirchtor 9

A Mühthen
1 April bei LLöhn geſucht
Frau Satvmon

Henriettenſtraße 4 I x
Geſucht zum 1 März

sauheres
Alleinmädehen

das ſelbſtändig kocht
Reg Rat BVergmann

Magdeburgerſtr 40 h1058
Suche zum 1 3 ſauberes
ehrliches Mädchen Wei20

Forſterſtraße 32 pt
Junges Mädchen

für Büfett ſofort geſucht
h0756 Triumph Automat

Seelez cn
Jg Mann 24 verb

militärfrei als Bürobeamt
in ungek Stell tätig wünſcht
ſich als Kaffenbote od ähnl
Poſten zu verändern Gefl
Off u O 9074 a d Exp d Bl

Jnnger Vürogehilfemiliarfreh ſucht auf ſofort
Stellung Off u L 8651 andie Fil d Bl Seſpgigeritr 34

Ig Kaufmann milſtarfr
er zum 1 4 17 StellungZigarrengeſchäft d vp an die S p d

Meibheheunt verbierräuleln

ſucht baldigſt Stellung Off
zur U 9088 an die S rved
d Bl erbetenKriegerwitwe 32 Jahr
Chriſtin hög Töchterſchulb
ſucht irgendw Täugt auch
in Klinit Sabbals frei od
ſchriftl Heimarbeit Anfr

63 unt F 9046 an der Exp rBl erbeten

Maſch Regiſtr Kartother
gut bew ſucht Stell Off

L 8411 an die Fil dsBl Leipzigerſtr 34 426
Mädchen 15 ſuchtStell in I Haushalt Off

L 8631 an die Fil dsBl Leipzigerſtr 34 439
Sprachgew u in Buchführ

455 Oſendo bewand Dame ſucht Bee le ſchäſtigung rn unt
für re geht 9063 a d Exp d BlKönigſtr 458 Jaße Kontoriſtin

S ein ehrl ar durchaus chriſtbich perf in Steno
gew Mäd g Jeugn Kaphie u Schreibmaſche e e eo 15 3 Meld 8 Fr Gen 9048 a Etp d BlI7jähr e Mädchen ſagt

Stellung als Verkäuferin
in Lederwarengeſch würdegewandt im Nähen nd auch in andere BrancheKern um 1 April gef übergehen O r unter

rau Juſtizrat Herold J 9049 a d Blh u r nranken

Wettinerſtraßekräulein Junge Däne
a Shreetaree b ar n vatöne ne flotte wea h wigtt S S S

adu r S Frinien u e
in Lernende iS V a d Exp d Le

i x meine teram Nebſt v o de Familie wo ſichgeſucht Diem a ge unter Anleitung der
ivWerderſtraße Z I

Ein Hausmädchen und
ein Küwenmädchen

e eotel erz en v ſ8
Kaſſiererin

und für kleine ſchri
geſucht

Angeb anOtto c

i

für Küche und Hausarbeit
Prof Vahlen

ausfrau im Haushalt und
ochen ausbilden kann am

liebſten auf dem Lande oder
kl Stadt Hanntb dingung
Familienan chluß Evtl wird
etwas Penſion T Off
unt N r d d Ztg

inderfr werſchon in Sted war ff Sie
bei kl Kindern Off unter
F A poſtl Merſeburg

en u ä

I b

ontoristin4 mit allen vorkommendenrates vertr wünſcht
ſich 1 4 1917 oder ſpäter er z
verändern unt T i7
an die Exped d Ztg

Fabrikgrundſtück mit T
anlage und elektriſchem

verkaufen Offerten uéchloporſiges

reichlichem Nebengelaß

BVäckerei in Halle zu pacht
zw zu kaufen geſucht Off u

re

auf Acker zur I Stelle per
I Juli 1917 auszuleihen
Off u E 9045 a d Exp d Bl

7900 Marf
als alleinige Hypothek auf
bieſiges Hausgrdſt geſucht
Off u l 8531 an d Filialed Bl Leipzigerſtr 314 424
40 600 K Ia mundelſ Hyp

ev geteilt ſof od ſp auszul
Off u N 9073 an d Expd Bl

10 12 000 Mart
auszuleihen auf erſte ſichere
Hypothek ohne Sgrn
Offerten unter 0 9094 an
die Exped d Bl Wal20

M
ſtehen für ſofortige Kaſſe
Geſchäfte Branche gleich
zur Verfügung Erbitte An
gebote mit genauen Details
Offerten unter H 9028 an
die Exped d Bl h1048
Celd Durlehn
Leute und Firmen 4Neumarktſtraße 5

c edene
habe noch erſttlaſſige

Metalldraht Lampen aller
rten preiswert abzugeben

Uönemann banhef 1 Tel 46341
Reue und gebr Möbel
mod Kücheneinrichtungen

Büfetts in Eiche od Nuß
baum Schlafzim HerrenSchreibtiſche Sekretäre
Vertikos Kredenz Trum
Bettſtellen und Matratzen
Soſfas Diwans Auszug
tiſche Stegtiſche Waſch
tiſche mit Marmorplatte
Bücherſchrke Schlafſofas
Rohrlehnſtühle Schreib
ſtühle verkauft e466

Friedrich Schirieth
HlI Ulrichſtraße 34

Gaslampen
kauft man am beſten bei

Kurt Litzenberg
Gr Steinſtr 11 6353Getrag Schafiſtiefel vert
gegen Bezugsſchein
Ein und Verkaufs Geſch

K Ulrichſtraße 15
Wiſch u Stoffſofa Trumeau
Tiſche Kleider Küchenſchrk
Vert ,Bettſt m Sp u Schr
Nachtſchr Hdl Böckſtr 12 I
Bill zu verk I gr WanduhrFlurgar der Bücheretag
4 Stühle m Rohrſitz 4Kaiſer
bild 1Elektriſ Appar 1 Revolver 4 1 CbopinSeige
Wegſcheiderſtr H I Mitte

Niederdruckdampfkeſſel
ehr gut erhalten und ein

elektr Lichtbad bill z verk
Schulſtr 11 e Wüteri n

t ich in Esein S25 m Kokosläufer 2Waſch
ſtänder Wäaſchekorb zu vt vt

Sternſtraße 10
ſchſofa enertikos a letig Vücherſchr centeppich Bett eben

T wo billig verk h
Rosenh ers

Geiſtſtraße 21 1
auf

irnbäume
Geeben Ovpinerſtr 15vabeneſtriching i F r

d s Ladg
olſterſeſſel Roß ca Piu zu verk

Henriettenſtr 7 pt linksW erh mir Erernrazen
zu verk Herbartſtr 6 l r

ehe l Kehlakwimmer

klafſ neu Friedensw
eignet verk preisw

ar d kg
e n und ieſerJe r eI M ende AnfanaJa tn gebote an z Lindner
Ulrichſtraße 18a erbeten

Fr Stroubel Köniaſtr B

n elche
eifeda v Erfolg
zumuns

mer r

17 Fabrt

d
Raffinerieſtr 33 Il

Korsettoen Markttaschen X Gardinen X LEuferstoffe x Fautenzer X Tormister

im Kaufhaus H Elkan leipzigerstrasse 87
ene echteelle gediejaſzium CinrichtungPl aßzin Soſatiſch Stühle

Vertiko all faſt neu zu verk
Sehleleh Aiter Markt 34

Verſcaufe

anruleFür Heeresſſeferanten
Wohnhaus 20pferdige Dampf

nſchluß mit
maſchinen wegen Linbertſpng ſofort

T 6677 an d Exp d

olzbearbeitungs

ür i r Mk l561Vlengebüude

mit großen Repräſentationsräumen 15 Zimmern und
ſowie großem Garten

Todesfall ſofort preiswert zu verkaufen Agenten verb
Offerten unter K 9090 an die Expedition ds Blattes

Eleg lasta Fuchs Garniur
neu 1dunkl mod Fehmuffineu 1 bill Skunks Luff ſof

u vk x s r usttſtzugt h ſragt z h d
Guſt neue Möbel
Speiſe Herren Schlaf
zimmer Salons u Küchenſowie große Auswahl in ein
zelnen Möbeln Pianinos
uſw verk preiswert 7448
Er Strubel Königstr

Schwere chruppbankr Zeit gebr nern
u 15 em Gtanat ſo

zu verkaufen Offert unterG 147 an de Fil d Bl
Burgſtraße 7 091Kinderwag Korbügefſ mMatr b z v Burgſtr l pt

Plüſchgarnituren

darunter mehrere Keef
Sofas mit Seſſ VertKleiderſchrant Trum
Spiegel Rohrlehnſtühle
Steg u Ausziehtifche
Büfetts Paneelſofas
Schreibt Bücherſchrke,
Bettſtellen mit Matratz

Waſchtiſche mit u ohne
Marmorplatte Nſchränkchen mit Mpl
verkauft billig e410
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Nußb Vücherſchrk neu
zu verk Ratswerder 4 J r
Eiſ Bettſtelle mit Matr
kl Kleiderſchrank paſſ für
Lehrling billig zu verkBerlinerſtr 32 J I
Guterhalt Klappwagen zu
vertaufen Beraſtr 4 I

Jn Merſeburg iſt eine
große in ſehr gut Zuſtande
befindliche faſt neue

Wüſcherolle
zur Hälfte des Kaufpr zu
verkaufen i erfragen bei

R egandMalzeritaße a0487
Guterh Kinderwagen faſt
neu Handmangel prsw zu
vk O Hagke Steinweg 37 H
Schränke Vertikos Ausz
und Sofatiſche Sviegel
Trumeaus Buſetts SofasBettſt Waſchtiſche Küch
Einrichtungen gr Ausw
zu verkaufen

Osw Haagke
Steinweg 37 Hof

Neue Grammpphonplatten
Stück 50 Pf zu verkaufen

Henze z333
Kaffeegarten Trotha

Geb Betten ſehr v z vr
Fritz Reuterſtr 10 Hdlg

Unie Ruſſe kräftiger
Bau von zweien dverkauft a0463Ad Raek Zörbig
Gr e 56ferd uſſe flott uzugfeft bulig zu ten

Bluhm Friedrichplatz 5Telephon 1062

wegen W

nelee Kuh
zu verkaufen a0400

Ziegler Rabatrz

mee W

vorteilhaften Freisen

Konſtirmanden
Anzüge
n blau Cheoiof Cund D Stoffen Best Rusführun

Bauchwiß
herren a Knaben Moden

Karhkt 4

leichtes erd
auch für Landwirtfſchaft ſteht
preiswert zum Verkauf
Berthold Cotte
Delitzſcherſtr 6 Viehrampe

Teleph 6705 bii7
erſtkl 9 ochſe 1

tragende Färſe ſteht zum
Verkauf

Stenhban Groitſch
Ein Läuferſchwein

zu verkaufen
ache Lqurbttsädterſtr 13 v
Großes Futterſchwein

zu verkaufenBaukantine genbner

Schlettau bei Halle
Groſſes Futterſchwein

zu kaufen geſucht
Schmidt Steinweg 16 IV

Häſn mit 6 Jungen
1 Wurf 8 Wochen alt

zu verkaufen Eichler
Mansfelderſtr 10 II r

3 Kaninchenböcke zu verk
Thomaſtusſtr 6 II2 Frifagende Frettchen zu

verkaufen
Herling

Alter Markt 28 Hof vart
Großes Futterſchwein zu

verkaufen mältler
Nietleben Halleſcheſtr 16e

Daſelbſt große Zinkbade
wanne zu verkaufen
Aunger Zzwergpinſcher

ſchönes Tier zu verkauf fen
eipzigerſtraße 7

e
ſein Jeht n Nagserilaeben

kauft und holt ab a394
Karl Händel Auguſt 6

83 lAltes Ciſen Weinen
Lump z g Schwetſchekſtr 14
1 gebr öchreibmaſchine

mit ſichtbarer Schrift ſür
Vervielfältigungen ſofort zu
kaufen geſucht Offert unt
M 992 an d Exp d Bl h0717
Alte Uramwophonplallen

auch zerbrochene
Stück 25 Pfg kauft a395
Karl Hänuel Auguſtaſtr 6
Ein einf guterhalt Sofa
zu kaufen geſucht Wunter J 9536 an die Exp
dieſes BlattesVebllkorko Vſiſerſe
kg 4 Mk a a396

Karl Händel Auguſtaſtr 6
Nähmaſchine Möbel g

Schmeerſtraße 14 I
Pfandſcheine Bett Mober
lauft Frau Thormann

r 13Suche zu kaufen10 Ztr Heu Haſeriiroh

Runkeirüden Virnen
gedörrte Zwiebeln ori
Hentſchel SeebenerſtrGebr eſſ Grude gut i
zu kaufen geſucht a0465

Radecke
Zabitz b Tiedeburg aörchwebeln

in ſchöner trockener ch
lität kauft zu höPreiſen e

Max RKrugSamenhdlg Calanſte 4

ahl m Kontormapde T geſff u O 9054 ans Er d BliMolwagen re
kaufen geſucht Off m Preis
angabe nach Karlſtraße 4

Duſ Sekroſhusen an Sinn
u Chaisel gut erhalt z tauf

I Pſerd annoveraner geſ Hordorferſtr 6 p l182 groß a zum Vert 1 gut erh Plüſchſofa aus
Privat zu k geſ m Prendeten 66

Zwei echte
RhodesIsland Hähne
r Zucht vorjähr Brutu RotlohKaninch

e von prämiierten Eltern5 Mon Ramml 18 Häſin
15 zu verkaufen

O Sehlemmer
lberſtädterſtr 14 I

eting el1 andenten zu verk
Auguſtaſtr 7 H Etag 438

utterſchwein
verkaufen

C

Scharſer Wachhund
Woliſpitz zu verkaufen

hen Nr 11 434agende Kuzu ochtrag a0

Wilh rr 1 b Könner Skl ne
u kaufenen geſagt Kl Steinſt 7

Zaber Lutte Pferd

eine

nach Freiimfelderſtr 119 IV
Gebr Bücherſchrant z S

ff u 9058 an d Exp d Bl
n vmmode zu k r

Band Exp dſeinen zuehl zu kaier

BVertiko Kleiderſchr Foſa
Tiſche u kl Spiegel Wa
tiſche Stühle Beitſt m
Schreibt Pianino od Fig el
Teppiche Bettvorleg, Nähmaſch u verſch m O u seit
a d Fil d Bl Leipzigerſtr 34
Gebr Gummlring e
4422 Landwehrestr 2
öteclzwiebeinkauft zie d

Erfurtersemenhaudlg

Wilhrim Greil
Markplat ſ eAlle Eorſenw zu höchſten rn wo

Gr Ulrichſtr 26 J links
ebr Vinvoſenin u Dinoſg Offim Pr u

1 hoch

Bekanntmachung
aber die Verwendung von Rüben bei der

von Roggenbrot

etzbl S

vom 18 Januar
bindung mit
richtung eines Krie
Reichs Geſehßbl

verwendet werden
wichtsteile Trockenrüben
toffelflocken und hundert

Vom 5 Februar 1917
Auf Grund des s d der Fern et drereitung von Backware vom 26 Mai 1113 und der Berordnche r

ieſer n Uber die rer C Backware917 Reichs Geretzbl
1 der Bekanntma

en vom 22 Mat 191
402 wir

1 Zur Bereitung von Roggenbrot können
Kartuffeln Rüben m r von Zuckerrübenabe

undert Gewichtsteilen Kar

6 Reiüenterung

S 68 in Verng über die 55

beſftimmt
att

entſprechen hundert Ge

ewichtsteile friſcher Rüben
Gewichtsteilen gequetſchter oder geriebener

Dieſe Beſtimmung tritt mit dem Tage der Ver
fünfzi
Kar eln
künd du in Kra

n den 1917Ter Prüſident des Kriegsernährungsamts
von Batocki

Jaſanterie Degen
zu kaufen geſu ert u
M V an die oZu kaufen in

Webr Sparberd u Erude
Angebote unt T 6837 an die
Geſchäftsſtelle d Bl h1015
ine gut erhalt Grude
zu kan r geſucht h0764l Klausſtraße 18 lS Pfen S d r
Off u H 9088 a dGebr ſehr gut eines
weiſes Kinderbeit und
Kinderſvielſtuhl e oeſ
Offerten unterdie Expedition ds Bl a
Febr r u Topfvre geſ Off m Pr u5 a d c d t

appwagen ree über 14 1
Gebr noch gut erhaltenerSchreibing inentiſch t

Plath igebr 8 wWien c Sſſert unt
L 8591 an die Filiale ds
Bl L vigerſtr 34Kl Taſelwage m Gew

zu kaufen geſucht Ounter L 8431 a d Fil dBl Lei erſtr 31 t 428e fauſt I zahlt
e PW Eckert eiKicolgiſtr 6 i

n n eeſu unz r Bl tm r u r zr Sgot 47 I
rbett znen de ar d r

ohn Einraus Irhehen zu kaufen

geſucht Off V 9an die ad d Bl
Gebr Hobelbant m Werlſz
zu kaufen geſucht gig

Dölau Waldſtr 38
enſterzu kaufen geſnchi o93

Paproth Angerweg 54

ügliseh u
Für Fortgeschrittene

empfehle Versand von
Unterriehtsbrieten

Näheres v Roenne
Halle Ulestr 14

Z kriegebeſchad Kaufleute
ſuchen Ausbildung in Buch
führung und aſchinen
ſchreiben Abendſtunden be
vorzugt Off mit Preis erb
u C 9083 an d Exped d Bl
Verloren Gefunden

zraunes Portemonnaie

mit Inhalt v Leipzig Turm
b Alters u Pflegeheim verloren Ger Belohn abzug

Cröllwitz Belfortſtr 3
Nappe mit samtl Ledensmittel

scheinen verl Geg Bel abz b
Fr Knanf Gr Steinſtr 67 v r

D Handtaſche iſt Inhalt
verloren Geg Belohn abzg

Rudolf Haymſir 8 part
Toriemonnuſe ſt NIehen ver
Jnh kann beh w Da And
m Canſteinſtr 4 II I 42

v Luiſenſchule b Alte Promenade Mittwoch abend ver
loren Geg Belohn ab eGr Ulri ſtr 36 i

ablettverloren Geg Selohn Wog

L Wuchererſtr 1 Laden
J Sund Dobermannſ e

laufen Geg Be
lohn abzug Block z343Aeußere Delitzſche rſtr 25

rakeeeeFrl 25 ſucht Vertenn
mit nettem Herrn zwects
ſpäterer eirat rgemeinte Off
an die Exped

unge rau MamVers glemſeb mit
en m ſich beſſS rt verheir Sffe rten

u L 8451 an die Fil dsD t a P Er d S miegis a

Ehrenſache
Junge Kriegerswitwe

29 Jahre alt ohne Anh
hier fremd beſſ Herrenbekanntſchaft zwects ſpäter
Heirat Offerten mit Bildwelches fo o rrüdärſandi

w u K d ExpNetter e

23 Jahre welcher efremd wünſs die
danntſchaft einer hübſchen
jungen Dame Ppe s ſpät
Heivat l unt L 8471an die Filiale z Sucttes
Leipzigerſtraße 34 429Anſtändige Frau
38 Jahre wünſcht ſich w

verheiraten Offert u8551 an die Filiale v
Bl Leipzigerſtr 34 433
Rel Fteundinnen
19 J v auswärts wünſch
mit gebildeten Herren in
Briefwechſel zu treten
zwecks ſpäterer Heirat
Gefl Angebote unter T 675an d Exp d Bl erb a 3

Frl 20 J 20,000 M Ver
mögen angenehm Aeußere

ſucht paſſendengehe ührten
Offerten s unter T

an d Exv d Bl Verm re
J anſtänd g Mädchen
vom Lande im Alter von
18 22 Jahren möchten m
jungen ſoliden Herren

BHriefwechſel treten

zw ſpüt Helrat
z geren wenn möglich mit

Bild unter T er an die
Ex ped d Bl erbeten a
2 geb jg ädchen un21 Jahre wünſchen die Be

kanntſchaft mit ebenſ
zw Heirat Off u L
a die Exped d Blattes 4437

Aelterer Herr
ſehr gut daſtehend m eigGrundſtück auf dem Zand
ſucht zie Bekanntſch einer

h unabhänFrau Witwe nicht aus
et vüterer gehn
fferten unter T

S die Expedition ds Blatt
T levbensluft Febg r
Mädch i Alt 20 24ſ Bek m krren im Alter

v zw HeiratErnſtgem Off u I 867d Fil Leivrigerſtrräul v Lande a g
ſchön mittl Fig m egLandhaus vermögendHeirat m benſ Beamt er

gen bis 45 J esHoffmann Halle a
Germarſtr 6

le
S Pelzſachen m
jeder Art w billig umgeart

naum Torſtraße 50 p
Einspänner

f Düngerfuhren nach Cröll
geſ Leipzigerſt 8 Heinzel

TVonfrmnien

ärche

hanschune
in Leder Seide und

Stoft 1074
Häüte Mützen
Vnterreuge

Schürzem Vaseher
Hemdhosen

Liobermann e
v Naſſenſe empf

Salzltr 6 vtſſ IIliefert preiswert der
Se
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